
Frühjahrsputz in freier Natur 

Müllsammelaktion 
Am Samstag, 9. April 2022, startet die dritte Auflage der Müll-
sammelaktion in Ochsenhausen und den Ortsteilen. Jeder kann 
sich an der Aktion beteiligen und beim Großreinemachen an 
Fuß- und Radwegen, Straßenböschungen, Spielplätzen und 
Grünanlagen mithelfen. Die Stadt Ochsenhausen unterstützt 
die Aktion, an der sich landkreisweit zahlreiche Gemeinden 
beteiligen, und bietet an dem Tag Sammelstellen für den in 
freier Natur eingesammelten Müll beim Bauhof Ochsenhausen 
(Untere Wiesen 15) und in Mittelbuch und Reinstetten (jeweils 
am Dorfhaus). Weitere Informationen zur Aktion sind unter 
https://muellsammelaktion.de abrufbar.

Corona-Schutzimpfung in Ochsenhausen 

Mobiles Impf-Team kommt im Frühjahr wieder 
Nachdem Ende März die letzten Impfungen in Ochsenhausen 
verabreicht waren und sich das Mobile Impf-Team verabschiedet 
hatte, folgt nun die Fortsetzung der Aktion im Frühjahr. An vier 
Terminen kommt das Mobile Impf-Team des DRK-Kreisverbands 
Biberach in die Rottumstadt. In Zusammenarbeit mit der Stadt 
Ochsenhasuen werden am 11. und 25. April sowie am 9. und  
23. Mai jeweils von 17 bis 19 Uhr Impfungen gegen das Coro-
na-Virus angeboten. „Ich freue mich, dass wir damit die erfolgrei-
che Aktion fortsetzen können,“ so Bürgermeister Andreas Denzel. 
Jeder, der möchte, kann ohne vorherige Anmeldung im Bauhof 
Ochsenhausen, Untere Wiesen 15, vorbeikommen. Unterstützt 
wird das Mobile Impf-Team von ehrenamtlichen Helfern des 
DRK-Ortsverbands Ochsenhausen. Verabreicht werden die Impf-
stoffe von BioNTech, Johnson & Johnson, Moderna und Nuvaxo-
vid® von Novavax. Es werden sowohl Erst- und Zweitimpfungen 
als auch Auffrischungsimpfungen, sogenannte „Booster-Imp-
fungen“ durchgeführt. Auch eine vierte Impfung ist möglich. 
Geimpft werden Personen ab fünf Jahren (bis 16 Jahre bitte in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten). 
Zur Impfung sollten lediglich der Personalausweis und der Impf-
pass mitgebracht werden. Um die Abläufe zu vereinfachen, sind 
das Aufklärungsmerkblatt, der Anamnesebogen und die Einwilli-
gungserklärung auf der Homepage der Stadt zum Download bereit-
gestellt (www.ochsenhausen.de/rathaus-service/aktuelles). Sie 
sollten vorab herunterladen und ausgefüllt mitgebracht werden.   
Die Termine in der Übersicht: 
Montag, 11. April, 17 bis 19 Uhr 
Montag, 25. April, 17 bis 19 Uhr 
Montag, 9. Mai, 17 bis 19 Uhr 
Montag, 23. Mai, 17 bis 19 Uhr 
Im Städtischen Bauhof, Untere Wiesen 15, 88416 Ochsenhausen
 

Ochsenhauser Wochenmarkt 

Angebot durch neuen Stand vergrößert 
Mit einem weiteren Stand für Fischspezialitäten auf dem Wochen-
markt in Ochsenhausen können Käufer künftig aus einem noch 
vielfältigeren Angebot aus wählen. Am 8. April wird Phillis Schnei-
der aus Bad Schussenried zum ersten Mal ihre Fisch spezialitäten 
in Ochsenhausen anbieten. Auch künftig wird es immer freitags 
eine reiche Aus wahl an Frischfisch, Fischfeinkost, Meeresfrüch-
ten, Räucherwaren und leckeren Fischbröt chen geben. Wobei die 
Inhaberin betont, dass sie ihre Ware ausschließlich aus nachhal-
tiger Fischerei bezieht und Wert darauf legt, dass die Produkte 
entweder aus biologischen Aqua kulturen oder ASC Aquakulturen 
stammen. 
Marktmeister Ernst Zobel freut sich, mit den Fischspezialitäten 
den Wochenmarkt attraktiver machen zu können: „Es ist sehr gut, 
dass wir nun auch wieder einen ‚Fischstand‘ haben, das haben 
sich viele Kunden gewünscht.“ Der Standplatz war frei geworden, 
nachdem der örtli che Fischzuchtbetrieb aufgegeben worden war. 
Bereits sei 1986 gibt es in Ochsenhausen einen Wochenmarkt, 
der freitags von 8 bis 12:30 Uhr nicht nur regionales Obst und 
Gemüse anbietet, sondern daneben auch Wurstwa ren, Käse, Kräu-
ter und Gewürze, griechische Spezialitäten oder Blumen. Der 
überwiegende Teil der Verkäufer stammt dabei entweder aus 
Ochsenhausen oder der näheren Umgebung be ziehungsweise aus 
der Bodenseeregion. Stolz verweist der erfahrene Marktmeister 
darauf, dass er auch Standbetreiber hat, die seit dem Bestehen 
des Wochenmarktes dabei sind. „Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit dem Wochenmarkt unseren Bürgerinnen und Bürgern frische, 
regionale Produkte direkt vor der Haustüre anbieten können,“ 
erklärt Bürgermeister Andreas Denzel das Engagement der Stadt. 
Hinweis: Aufgrund des Feiertags Karfreitag findet der Wochen-
markt in der Karwoche bereits am Donnerstag, 14. April, statt.

Auf dem Wochenmarkt werden frische, regionale Produkte angeboten.
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

14.04.2022 
11.04.2022, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abgabe von Baugesuchen für  
die nächste Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Ab-
gabetermin für die Sitzung am Dienstag, 03.05.2022, ist am 
Montag, 11.04.2022.
 

Genehmigung zur Veräußerung nach  
dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz  

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Ge-
nehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu 
entscheiden: 
Gemarkung: Ochsenhausen, Gewann: Brieläcker 
Flst.Nr.: 24/3, Fläche: 11678 m², Nutzung: Dauergrünland 
Gemarkung: Ochsenhausen, Gewann: Beim Greutweiher 
Flst.Nr.: 393/1, 392, Fläche: 5400 m², Nutzung: Waldfläche 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Biberach, 
Postfach 16 62, 88396 Biberach bis zum 22.04.2022 schriftlich 
mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 4110 GV-2022-0149
 

Das Rathaus
informiert

 

Versteigerung von Fundfahrrädern  

Beim Fundbüro der Stadt Ochsenhausen sind im Laufe der letzten 
Jahre wieder einige Fahrräder abgegeben worden, die von den 
Verlierern bzw. Eigentürmern bis heute nicht abgeholt wurden. 
Da die Verlierer mit dem Fristablauf auf ihr Eigentum verzichtet 
haben, werden am Donnerstag, 14.04.2022, um 14:00 Uhr beim 
Städtischen Bauhof, Untere Wiesen 15, die Fahrräder öffentlich 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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versteigert. Die Versteigerungsfahrräder können ab 13:30 Uhr 
besichtigt werden. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Die Versteigerung wird unter Einhaltung der aktuellen Corona-Re-
geln durchgeführt.
 

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen  

Das Lehrschwimmbecken ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Es ist keine Voranmeldung mehr nötig.
 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 08.04.2022 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 09.04.2022 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Sonntag, 10.04.2022 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 11.04.2022 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Dienstag, 12.04.2022 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 13.04.2022 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 14.04.2022 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 15.04.2022 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler
 

Altersjubilare

Alters- und Ehejubiläen 

Herrn August Bertsch, Mittelbuch 
09.04.1937   85. Geburtstag 
  
Herrn Arthur Lutz, Ochsenhausen 
09.04.1942 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Das Ehepaar Walter Ludwig und Dagmar Regina Fischer, Laubach, 
feiert am 13.04.2022 das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir dem Jubelpaar 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen. 
  
 
 
Veranstaltungskalender

Frühjahrsausstellung „Emil Schumacher“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten 
bis Sonntag, 08.05.2022 
  
Stand auf dem Wochenmarkt  
Rottumtalschule Ochsenhausen 
Marktplatz, Ochsenhausen 
Freitag, 08.04.2022, 8:00 bis 12:00 Uhr 
  
Verbandsliga Württemberg: KSC Herren 1 – TSG Bad Wurzach  
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Samstag, 09.04.2022, 13:00 Uhr 
  
Papiersammlung  
Gesangverein Mittelbuch 
Mittelbuch, Einöden, Bebenhaus und Dietenwengen 
Samstag, 09.04.2022, 8:30 Uhr 
  
Müllsammelaktion 2022 
Samstag, 09.04.2022 
  
Skisaisonabschlussfahrt, Nauders 
Skiclub Ochsenhausen e.V. 
Samstag, 09.04.2022, bis Sonntag, 10.04.2022 
  
Osterhasenbesuch  
Sportverein Mittelbuch e.V. 
Sonntag, 10.04.2022 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 12.04.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 13.04.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 13.04.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr
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Landesakademie Ochsenhausen

Klavierabend mit Konrad Elser am 19.4. im Bibliothekssaal 
Ochsenhausen 
Als Pianist mit „souveräner Dynamik, bewusst formendem Gestal-
tungswillen und phantasievoller Virtuosität“ wird Konrad Elser 
in der Presse bezeichnet. Dies ist ein Vorgeschmack auf seinen 
Klavierabend mit Werken von J.S. Bach, L.v. Beethoven und R. 
Schumann am Dienstag, 19.04.2022, um 19 Uhr im historischen 
Bibliothekssaal Ochsenhausen. An der Landesakademie trat der 
bekannte Pianist in der Vergangenheit regelmäßig als Solist sowie 
als Kammermusikpartner des Orpheus Vokalensembles auf. Mit 
seinen Klavierabenden verzaubert er regelmäßig unser Konzert-
publikum, langanhaltender Applaus ist keine Seltenheit. 
Reservieren Sie Ihre Plätze unter www.landesakademie-ochsen-
hausen.de oder unter 07352 911025. Der Eintritt ist frei, mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie die musikalische Arbeit der Lan-
desakademie. 
  
Programm: 
J.S. Bach: Partita für Klavier D-Dur, BWV 828 
L.v. Beethoven: Sonate für Klavier As-Dur, op. 110 
R. Schumann: Kreisleriana für Klavier, op. 16
 

Konrad Elser

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Handy 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

AG Sorgende Gemeinschaft  
im Landkreis Biberach  

3. Mitdenken – mitsprechen – mitent-
scheiden: Quartiersentwicklung am Bei-
spiel Schemmerhofen 
Unter dem Ansatz der «Sorgenden Gemein-
schaft» entstehen in vielen Gemeinden und 

Städten Bewegungen, mit dem Ziel das „Miteinander leben“ und 
„Füreinander sorgen“ neu zu gestalten. Die Artikelserie „Sorgende 
Gemeinschaft“ bietet alle drei Wochen eine Information zum Thema. 
Im Landkreis Biberach werden aktuell in den Gemeinden Ingoldingen 
und Tannheim Quartiersprozesse umgesetzt, die im Rahmen der Quar-
tiersstrategie 2030 vom Land Baden-Württemberg gefördert werden. 
Das Projekt „Aktive und sorgende Gemeinschaft Schemmerhofen“ 
in Schemmerhofen wurde zum 30. November 21 abgeschlossen. 
Ein zentraler Gedanke der Quartiersprozesse ist die Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger. Um die Ideen zur aktiven und sor-
genden Gemeinschaft nachhaltig mit Leben zu füllen, müssen die 
Ideen und somit auch die Motivation von den Menschen kommen, 
die sie später umsetzen werden. In Schemmerhofen wurden un-
terschiedliche Möglichkeiten der Beteiligung umgesetzt. 
Für die Planung wurde eine Steuerungsgruppe eingesetzt. Vertre-
ter aus Vereinen, Kommunalverwaltung, Betreuung, Pflege und 
Gemeinderat wirkten in der Steuerungsgruppe gleichberechtigt 
mit und hielt die Fäden des Projekts in der Hand. Ein „Dorfge-
spräch“ ist eine Methode, um in jedem Ortsteil mit den Menschen 
ins Gespräch zu kommen und um gemeinsam Ideen für den Ort 
zu entwickeln. An Thementischen wurden Anliegen und Ideen zu 
folgenden Schwerpunkten diskutiert: Wohnen im Alter, Infrastruk-
tur, Mobilität, Freizeit, Jung und Alt, Gegenseitige Unterstützung, 
Pflege zu Hause, usw. Um Dorfgespräche mit Coronabedingungen 
umzusetzen, wurden diese auch digital organisiert. 
Eine Befragung der Bürgerinnen und Bürger ist eine Form der 
Beteiligung, die häufig umgesetzt wird. In Schemmerhofen wur-
den mittels eines Fragebogens – online und auf Papier – Aspekte 
zum Thema „Älter werden“ erfragt. Die Sichtweisen, Interessen 
und Bedürfnisse der dort lebenden Menschen wurden transparent 
und über offene Fragen konnten konkrete Anregungen gemacht 
werden. Die Auswertung war sehr umfangreich und wurde dem 
Gemeinderat vorgestellt und über die Homepage und das Mit-
teilungsblatt bekannt gemacht. Zudem wurden die Ergebnisse 
in einer Veranstaltung vorgestellt und die Befragten konnten 
sich über die Ergebnisse austauschen und weitere gemeinsame 
Schritte und Maßnahmen erarbeiten. Die Coronapandemie hat die 
Umsetzung von digitalen Beteiligungsformaten vorangetrieben. 
Eine Mischung auf realen Treffen und digitalen Formaten wird 
auch für die Zukunft eine gute Lösung sein. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie sich einbringen? 
Die AG Sorgende Gemeinschaft steht für Fragen und zur Unter-
stützung gerne zur Verfügung. Kontakt über Gertraud Koch, Al-
tenhilfefachberatung Landratsamt Biberach, 07351 527616 oder 
gertraud.koch@biberach.de.
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 14. April 2022, (Gründonners-
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tag) statt. Die Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Samstag, 16. April 2022, (Karsams-
tag) statt. Die Gelben Säcke können in der Papiertonne abge-
holt oder an den Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 
6:30 Uhr bereitgestellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, 
die Gelben Säcke möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung 
bereitzustellen, da diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen.
 

Energie-Beratung durch die  
Energieagentur Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 12.04.2022  im Rathaus, 
Besprechungszimmer Dachgeschoß, Marktplatz 1, statt. Für die-
sen Termin sind aktuell keine Beratungstermine mehr frei. Zur 
Beratung in Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energie-
effiziente Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und 
Finanzierungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude vergibt 
das Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 9220-61) einen Termin. 
Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und fin-
den regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. Mit der 
Leiterin der Energieagentur Biberach, Iris Ege, steht eine kom-
petente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. Es 
ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Zum Schutz vor einer Corona-Infektion gilt für Besucher in den 
Räumen des Rathauses die Empfehlung zum Tragen einer medi-
zinischen Maske oder FFP2 Maske.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 09. April 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse, Palmsegnung 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse, Palmsegnung, 
   mitgestaltet vom Familiengot-

tesdienstteam 
Sonntag, 10. April - Palmsonntag 
Altenzentrum:   09.30 Uhr Palmsegnung 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 
St. Georg: 11.15 Uhr  zusätzliche Palmsegnung auf 

dem Klosterhof 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
St. Georg: 19.00 Uhr Bußfeier 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 
Steinhausen: 16.00 Uhr Bußfeier 
Rottum: 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 

Dienstag, 12. April 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Messe zur Verteilung der Hl. Öle 
Mittwoch, 13. April 
Herz Jesu: 09.30 Uhr E n t f ä l l t 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Segensfeier für werdende Eltern 
Donnerstag, 14. April - Gründonnerstag 
St. Georg: 19.00 Uhr  Einsetzung der Hl. Eucharistie 

mit Fußwaschung 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Einsetzung der Hl. Eucharistie, 
  anschl. Ölbergandacht 
Rottum: 19.00 Uhr Ölbergandacht 
Bellamont: 17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier für Kinder und 

Familien 
Bellamont: 19.00 Uhr Ölbergandacht  
Steinhausen: 19.00 Uhr Ölbergandacht 
Freitag, 15. April - Karfreitag 
Herz Jesu: 09-11.30 Uhr Beichte 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Betstunde, still 
Herz Jesu: 10.00 Uhr  Betstunde, gestaltet vom Frau-

enbund 
Herz Jesu: 11.00 Uhr  Betstunde, gestaltet von der 

franz. Gemeinschaft 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Karmette für die ganze SE 
St. Georg: 09.30 Uhr Kinderkreuzweg 
St. Georg: 11.00 Uhr Jugendkreuzweg 
St. Georg: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Steinhausen: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Rottum: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Mittelbuch: 09.00 Uhr Jugendkreuzweg der KLJB 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Kreuzweg für Kinder und Fami-

lien (Famgo-Team) 
Mittelbuch: 11.00 Uhr Betstunde für Alle 
Mittelbuch: 15.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommu-

nionausteilung 
Bellamont: 15.00 Uhr Andacht 
Samstag, 16. April - Karsamstag 
Herz Jesu: 10-11 Uhr Beichte 
St. Georg: 20.00 Uhr Osternachtsfeier 
Rottum: 18.00 Uhr Osternachtsfeier 
Mittelbuch: 20.00 Uhr  Osternachtsfeier (mit Kerzenver-

kauf 1,00 €/St.) 
  
Rosenkranz in Mittelbuch 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
In der jetzigen Zeit besonders für den Frieden. 
  
Weiterhin geltende Regelungen der Diözese für Gottesdienste 
• Für Personen ab 18 Jahren besteht FFP-2-Maskenpflicht-

während des gesamten Gottesdienstes. Für Personen im 
Alter zwischen 6 und 18 Jahren gilt wie gehabt weiterhin 
die Verpflichtung zum Tragen eines medizinischen Mund-Na-
sen-Schutzes. 

• Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
• Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten 
  
Palmsonntag in Ochsenhausen 
Herzliche Einladung an alle Familien zum Palmsonntag am  
10. April 2022. 
Aufgrund der momentanen Situation kann eine Prozession leider 
nicht stattfinden. 
Wir werden aber die Palmen wie im letzten Jahr im Palmsonn-
tagsgottesdienst um 10. 00 Uhr segnen lassen. (Anmeldung 
nicht notwendig) 
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Ebenso besteht die Möglichkeit, nur zur Palmsegnung um 11.15 Uhr  
auf den Kirchplatz zu kommen. (Es gelten dabei die geltenden 
Abstandsregeln) 
Alle Palmträger erhalten eine Palmbrezel! 
  
Segensfeier für werdende Eltern am Mittwoch, 13. April 
Herzliche Einladung zur Segensfeier um 18.00 Uhr in der Herz- 
Jesu-Kapelle (siehe Benediktsbote) 
  
Ministranten von St. Georg suchen gebrauchtes Kettcar 
Wir, eine Gruppe der Ministranten Ochsenhausen-Erlenmoos, 
möchten in den nächsten Wochen und Monaten eine Seifenkiste 
bauen. Dabei brauchen wir Eure Unterstützung. Wir sind auf der 
Suche nach einem gebrauchen & alten Kettcar oder ähnliches. 
Wir freuen uns über jedes Angebot. Bitte melde Dich unter mi-
nistranten.ox@gmail.com oder telefonisch unter 0163 8069474. 
Die Gruppenkinder Sebastian, Lukas, Valentin, Niklas, Lukas, 
Sammy & Julian & die Gruppenleiter Jannika, Lena, Jochen & Fabi 
  
Krieg in der Ukraine – Aufnahme von Flüchtlingen 
Liebe Gemeindemitglieder in der Seelsorgeeinheit St. Bene-
dikt, erschütternd sind die Berichte und Bilder vom Krieg in 
der Ukraine, die uns täglich erreichen. Über eine Million Flücht-
linge, vor allem Frauen und Kinder, mussten und müssen Hals 
über Kopf ihre Heimat verlassen und sich mit dem, was sie in 
Händen tragen können, in Sicherheit bringen. Rasches Handeln 
ist jetzt das Gebot der Stunde – die Hilfsbereitschaft ist enorm. 
Als Christen sind wir jetzt gefordert auch das uns Mögliche zu 
tun. Eines der Werke der Barmherzigkeit ist ja „Obdachlose auf-
nehmen“. 
In Zusammenarbeit mit Caritas und Diakonie möchte ich Sie 
einladen zu überlegen, wer eine Familie (vor allem Frauen und 
Kinder) vorübergehend aufnehmen könnte und wer bezahlbaren 
Wohnraum zur Verfügung stellen könnte. Die Situation ist be-
drängend und wird sich, allem Anschein nach, noch verschlim-
mern. Bitte melden Sie sich beim Pfarramt in Ochsenhausen 
(07352- 8259) oder bei Ihrem zuständigen Pfarramt. Auch 
Geldspenden können dort abgegeben werden, die wir dann 
über Caritas und Caritas International weiterleiten werden. 
Spendenbescheinigungen werden selbstverständlich ausgestellt. 
Spendenkonto: Kath. Kirchengemeinde Ochsenhausen 
 IBAN DE 15 6545 0070 0000 6008 57 
 Stichwort: Ukraine-Krieg 
Beten wir auch weiterhin intensiv für den Frieden und das Ende der 
Gewalt! Ihnen dankbar verbunden Ihr Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
  
Herz Jesu: 
Sa., 09.04., 19.00 Uhr  L.Birkle, L.Brauchle, M.Locher, M.Locher 
Di., 12.04., 19.00 Uhr: J.Betz, M.Betz, J.Locher, M.Locher, 
M.Locher, L.Locher 
Fr., 15.04., 18.00 Uhr: L.Bentele, S.Bentele, L.Birkle, B.Hasen-
maile, L.Weckemann, K. Weckemann 
Basilika: 
So., 10.04., 10.00 Uhr: J.Abt, J.Abt, T.Abt, N.Abt,J.Hermann, 
J.Hermann 
19.00 Uhr: L.Basar, V.Bendel, L.Bentele, S.Bentele, P.Grgic, 
B.Kahle 
Do., 14.04., 19.00 Uhr: A.Locher, D.Locher, S.Patzelt, J.Patzelt 
Fr., 15.04., 15.00 Uhr: B.Liedel, J.Liedel, S.Maier, M.Maier, P.
Maucher, L.Maucher, B.Maucher, J.Weigele 
Sa., 16.04., 20.00 Uhr: M.Besenfelder, M.Habrik, T.Habrik, 
J.Sauter, L.Schnitzler

Pastoralteam: 
Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 
 
 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 16:00–
18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 9.–18.4.2022 
  
Samstag, 9.4.  
16:00– 
17:00 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag in Hürbel 
Sonntag, 10.4. – Palmsonntag 
09:00 Uhr Palmprozession mit Festgottesdienst in Reinstetten, 

Kinderkirche im PRM-Saal 
10:45 Uhr Palmprozession mit Festgottesdienst in Gutenzell, 

mit Beteiligung des Kindergartens 
19:00 Uhr Eucharistiefeier zum Fest in Laubach 
Montag, 11.4. 
14:00 Uhr Kreuzwegandacht der SeniorInnen in Hürbel 
Dienstag, 12.4. 
19:00 Uhr Kreuzwegandacht des Frauenbundes in Gutenzell 
Donnerstag, 14.4. – Gründonnerstag  
11:00– 
12:00 Uhr Beichtgelegenheit in Gutenzell 
19:00 Uhr Abendmahlsfeier in Reinstetten, Agape und Ölber-

gandacht 
21:00 Uhr Gebet der Nachtwache in Gutenzell 
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Freitag, 15.4. – Karfreitag  
08:00 Uhr Jugendkreuzweg in Reinstetten 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg in Heggbach 
10:00 Uhr Kreuzweg in Gutenzell 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Reinstetten, Laubach, Guten-

zell und Hürbel 
19:00 Uhr Karmette in Gutenzell 
Samstag, 16.4.  
08:00 Uhr Karmette mit Laudes in Reinstetten 
08:00 Uhr Karmette mit Laudes in Gutenzell 
21:00 Uhr Feier der Osternacht in Gutenzell 
Sonntag, 17.4. – Ostersonntag 
09:00 Uhr Festgottesdienst in Laubach 
10:30 Uhr Hochamt mit Umgang in Reinstetten 
18:30 Uhr Ostervesper in Wennedach 
Montag, 18.4. – Ostermontag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Tobias Walk, 

Eugenie Walk) 
 (Emmausgang von Reinstetten nach Hürbel) 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
  
Kreuzwegandacht in Hürbel 
Liebe Senioren und Seniorinnen von Hürbel, 
wir laden euch herzlich ein am Montag, 11.4.2022 um 14:00 Uhr 
zu einem Kreuzweg in unserer Kirche St. Alban. Auch freuen wir 
uns über neue SeniorInnen, die an unserem Treff und an diesem 
Kreuzweg teilnehmen möchten. 
  
Frauenbund Gutenzell –  

Uhr Feier der Osternacht in Gutenzell 

Sonntag, 17.4. – Ostersonntag 
9:00 Uhr Festgottesdienst in Laubach 

Uhr Hochamt mit Umgang in Reinstetten 
18:30 Uhr Ostervesper in Wennedach 

Montag, 18.4. – Ostermontag 
9:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Tobias Walk, Eugenie Walk)  
(Emmausgang von Reinstetten nach Hürbel) 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 

Kreuzwegandacht in Hürbel 
Liebe Senioren und Seniorinnen von Hürbel,  
wir laden euch herzlich ein am Montag, 11.4.2022 um 14:00 Uhr zu einem Kreuzweg in unserer 
Kirche St. Alban. Auch freuen wir uns über neue SeniorInnen, die an unserem Treff und an 
diesem Kreuzweg teilnehmen möchten.  

Frauenbund Gutenzell – Wir beten den Kreuzweg 
Schon immer hatten die letzten Tage im Leben Jesu für die Menschen eine 
besondere Bedeutung. Als Kreuzweg wird die letzte Leidensstrecke Jesu 
Christi bezeichnet, die von seiner Verurteilung bis zu seinem Tod und zur 
Kreuzabnahme reicht. Auch heute rufen Klimawandel und die damit verbun-
denen Katastrophen vielfaches Leid hervor. Zur Kreuzwegandacht 2022 „Es 
geht! Gerecht“, vom Misereor Hilfswerk ausgearbeitet, laden wir recht herz-
lich ein und beten diesen in einer anderen Art und Weise. Wir lassen eindrucksvolle Bilder auf 
einer Leinwand leuchten. Zusätzlich liegen in den Kirchenbänken Heftchen aus, damit jede/r 
den Text und Bild vor sich hat, mitlesen und betrachten kann.  
Dienstag, den 12.4.2022 um 19 Uhr in der Kirche Gutenzell  
Wir freuen uns auf Euch.  

Einladung zum Jugendkreuzweg 
Wir, die KLJB Reinstetten, laden euch alle recht herzlich zu unserem Jugendkreuzweg am Kar-
freitag, 15. April um 8:00 Uhr in der Kirche St. Urban in Reinstetten ein. 
Statt dem anschließenden Frühstück könnt ihr gegen eine kleine Spende selbstgestaltete Oster-
kerzen erhalten. 

uen uns auf euer Kommen! 

Einladung zum Emmausgang am Ostermontag nach Hürbel 
Traditionell lädt die Kirchengemeinde Hürbel am Ostermontag zum Ostergottesdienst um 
10:30 Uhr ein. Dorthin machen sich die Gläubigen aus Reinstetten am Morgen auf den Weg. 

rbel ist dann für die Ankommenden ein kleines Frühstück bereitet (ab 9:15 Uhr), bevor 
gemeinsam Gottesdienst gefeiert wird. 
Der Gang am Ostermontag wird als Emmausgang bezeichnet, benannt nach dem Osterevange-
lium, wonach Jünger auf dem Weg von Jerusalem in das nahegelegene Dorf Emmaus waren. 

Wir beten den Kreuzweg 
Schon immer hatten die letzten Tage im Leben 
Jesu für die Menschen eine besondere Bedeutung. 
Als Kreuzweg wird die letzte Leidensstrecke Jesu 
Christi bezeichnet, die von seiner Verurteilung bis 
zu seinem Tod und zur Kreuzabnahme reicht. Auch 
heute rufen Klimawandel und die damit verbundenen Katastro-
phen vielfaches Leid hervor. Zur Kreuzwegandacht 2022 „Es geht! 
Gerecht“, vom Misereor Hilfswerk ausgearbeitet, laden wir recht 
herzlich ein und beten diesen in einer anderen Art und Weise. 
Wir lassen eindrucksvolle Bilder auf einer Leinwand leuchten. Zu-
sätzlich liegen in den Kirchenbänken Heftchen aus, damit jede/r 
den Text und Bild vor sich hat, mitlesen und betrachten kann. 
Dienstag, den 12.4.2022 um 19 Uhr in der Kirche Gutenzell  
Wir freuen uns auf Euch. 
  
Einladung zum Jugendkreuzweg 
Wir, die KLJB Reinstetten, laden euch alle recht herzlich zu un-
serem Jugendkreuzweg am Karfreitag, 15. April um 8:00 Uhr in 
der Kirche St. Urban in Reinstetten ein. 
Statt dem anschließenden Frühstück könnt ihr gegen eine kleine 
Spende selbstgestaltete Osterkerzen erhalten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
  
Einladung zum Emmausgang am Ostermontag nach Hürbel 
Traditionell lädt die Kirchengemeinde Hürbel am Ostermontag 
zum Ostergottesdienst um 10:30 Uhr ein. Dorthin machen sich 
die Gläubigen aus Reinstetten am Morgen auf den Weg. In Hürbel 

ist dann für die Ankommenden ein kleines Frühstück bereitet (ab 
9:15 Uhr), bevor gemeinsam Gottesdienst gefeiert wird. 
Der Gang am Ostermontag wird als Emmausgang bezeichnet, be-
nannt nach dem Osterevangelium, wonach Jünger auf dem Weg 
von Jerusalem in das nahegelegene Dorf Emmaus waren. Unter-
wegs dachten sie über das Ereignis der Kreuzigung Jesu nach. 
Der auferstandene Herr gesellte sich zu ihnen, erklärte ihnen die 
Bedeutung und hielt mit den beiden Jüngern Mahl. Da erkannten 
sie den Herrn und kehrten voll Freude nach Jerusalem zurück; 
eine Ostererfahrung, die prägend wurde auch für das Verständnis 
der Eucharistiefeier als österliches Mahl. 
  
Palmsonntagskollekte 
Am Palmsonntag schauen wir als katholische Christen auch auf 
Jerusalem, die „Stadt des Friedens“, und auf das Heilige Land, 
die Heimat Jesu. Dort leben Menschen dreierlei Religionen mit 
täglichen Zerrissenheiten und in der Sehnsucht nach Frieden. Die 
Kirchen unterhalten deshalb soziale, karitative und interreligiöse 
Angebote, die sie jedoch nicht allein aufrechterhalten können. 
Die Kollekte in den Palmsonntagsgottesdiensten ist daher für die 
unverzichtbare Hilfe für die Kirchen vor Ort bestimmt. 
  
Osterkollekte 
Die Kollekte in den Gottesdiensten an Ostern ist für die Bi-
schof-Moser-Stiftung unserer Diözese bestimmt. Die Stiftung 
unterstützt pastorale Initiativen und Projekte, in denen neue 
Wege in der Seelsorge erprobt werden. 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
• der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten. Daher bleibt für die Gottesdienste weiterhin 
nur eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen. 

• Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren eine 
FFP2-Maske. 

• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Palmsonntag, 10. April 2022, 6. Sonntag der Passionszeit 
Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben. (Johannes 3,14b.15) 
09.30 Uhr GOTTESDIENST im Evangelischen Gemeindezent-

rum Ochsenhausen, Poststraße 48 
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 15): 
Mittwoch, 13.04.: 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Ev. Gemeindez. Ochsenhs., 

nach Absprache m. Pfr. Schwarz) 
  
Gründonnerstag, 14.04.: 
Tagesspruch: Er hat ein Geheimnis gestiftet seiner Wunder, der 
gnädige und barmherzige Herr. (Psalm 111,4) 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein, Einzelkelch) im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen, Poststraße 48 
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Karfreitag, 15.04.: 
Tagesspruch: Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einge-
borenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. (Johannes 3,16) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein, Einzelkelch) im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen, Poststr. 48 

11.00 Uhr Ökumenischen Kreuzweg der Jugend in der Basilika 
Ochsenhausen 

Der Karfreitag gilt als der höchste evangelische Feiertag im Kir-
chenjahr. Wirklich? Wird das noch so wahrgenommen? Und wenn 
ja, von wem? Mir scheint es, als sei das Verständnis der Bedeu-
tung des Karfreitags und die Akzeptanz der damit verbundenen 
Tradition deutlich geschwunden. Jedes Jahr wieder – wenn nicht 
gerade wegen Corona ohnehin keine Versammlungen möglich 
sind – gibt es die Diskussion darüber, warum es das Tanzverbot 
am Karfreitag gibt. Und es wird mit der Einschränkung der per-
sönlichen Entfaltung durch den religiösen Feiertag argumentiert. 
Es ist also nötig, den Karfreitag neu zu verstehen und dabei 
wahrzunehmen, welche Aussage dieses Tages auch jenseits aller 
Traditionen heute die Menschen erreichen kann. 
Von Martin Luther (1483–1546) 
in: Sermon von der Bereitung zum Sterben 
  
Vom Wirken Gottes 
Zwanzigstens. Nun sieh, was soll dir dein Gott mehr tun, damit 
du den Tod willig annimmst, nicht fürchtest und überwindest? 
Er zeigt und gibt dir in Christus das Bild des Lebens, der Gnade 
und der Seligkeit, damit du dich nicht vor dem Bild des Todes, 
der Sünde und der Hölle entsetzest. Er legt weiter deinen Tod, 
deine Sünde und die Hölle auf seinen liebsten Sohn, überwindet 
sie für dich und macht sie unschädlich für dich. Er lässt obendrein 
deine Anfechtung durch den Tod, die Sünde und die Hölle auch 
über seinen Sohn gehen und lehrt dich, dich darin aufrechtzu-
erhalten und macht sie unschädlich und auch erträglich. Er gibt 
dir für das alles ein zuverlässiges Wahrzeichen, damit du ja nicht 
daran zweifelst: nämlich die heiligen Sakramente. Er befiehlt sei-
nen Engeln, allen Heiligen und allen Kreaturen, dass sie mit ihm 
zusammen auf dich sehen, auf deine Seele Acht geben und sie 
in Empfang nehmen. Er gebietet, du sollst das von ihm erbitten 
und der Erhörung gewiss sein. Was kann oder soll er mehr tun? 
Darum siehst du, dass er ein wahrer Gott ist und rechte, große, 
göttliche Werke mit dir wirkt. Warum sollte er dir nicht etwas 
Großes, wie es das Sterben ist, auferlegen, wenn er so großes 
Vorrecht, Hilfe und Stärkung hinzufügt, um zu erproben, was sei-
ne Gnade vermag, wie Psalm 111,2 geschrieben steht: „Die Werke 
Gottes sind groß und auserwählt nach all seinem Wohlgefallen.“? 
Martin Luther 
  
Ostersonntag, 17.04.: 
Tagesspruch:  Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin le-
bendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes 
und der Hölle. (Offenbarung 1,18) 
09.30 Uhr GOTTESDIENST im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48; 
10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 

Ochs., Poststr. 48 (nur für die Taufgesellschaft!) 

Seid ihr nun  
mit Christus auferweckt, so sucht, was droben ist, wo Chris-
tus ist, sitzend zur Rechten Gottes.  
Trachtet nach dem, was droben ist, nicht nach dem, was auf 
Erden ist. Denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist ver-

borgen mit Christus in Gott. Wenn aber Christus, euer Leben, 
offenbar wird, dann werdet ihr auch offenbar werden mit ihm 
in Herrlichkeit. ( Kolosser Brief 3, 1-4 ) 
1. Heute Nacht siegt das Leben über den Tod. Das ist kein Wun-

der, sondern ein Geschenk Gottes an die Menschen. Und damit 
ist es eine höchstpersönliche Angelegenheit, die jeden und 
jede betrifft. Das schreibt der Verfasser des Kolosserbriefes 
an seine Empfänger. Was damals galt, gilt auch heute noch. 
Denn der Tod umgibt die Menschen und siegt immer da, wo 
sie es zulassen. Ich bin sicher, jeder und jede kennt Beispiele, 
wo der Tod das Leben erstickt. Das alles wischt der Brief bei-
seite. In dieser Nacht zählt das nicht. In dieser Nacht siegt 
das Leben über den Tod. Jesu Auferstehung wirkt sich direkt 
und unmittelbar aus auf die Menschen. Indem Christus den 
Tod besiegt und das Leben gewinnt, gewinnen die Menschen 
ebenso das Leben. 

2. Das hat Konsequenzen. Denn es gibt kein zweites Leben 
neben dem richtigen Leben. Wenn das Leben über den Tod 
siegt, ist das radikal und umfasst alles. Das hört sich ein-
fach an und ist doch so schwierig. Denn natürlich leben die 
Menschen weiterhin in ihren Zusammenhängen. Selbstver-
ständlich haben Menschen Angst vor dem Leben, und das oft 
genug berechtigt. All das aber zählt nicht für den Autor des 
Kolosserbriefes: „Sucht, was droben ist, wo Christus sitzt“, 
schreibt er. Das ist es, was zählt. In dieser Nacht. Im Leben. 
Als Beweis zeigt er auf Christus, denn der Sohn Gottes ist ja 
höchstpersönlich in den Kampf gezogen gegen den Tod. Er 
hat gegen den Tod gelebt. Er kannte das, was den Menschen 
den Tod bringt mitten im Leben. Was sie zu ersticken droht. 
Jeden Tag aufs Neue. Sei es die Angst, allein zu sein und al-
lein zu bleiben. Sei es die Angst vor einer Diagnose, die alles 
verändern wird, sei es die Angst vorm Versagen. Die meisten 
kennen das Gefühl, sich mitten im Leben wie tot zu fühlen. 

3. Hier grätscht der Kolosserbrief dazwischen, hier steht Christus 
auf und sagt: „Halt“. Entschieden, deutlich und laut. Mit aller 
Macht, die ihm gegeben ist. Im Himmel und auf Erden. Ihn 
interessiert aber hier nicht die Macht im Himmel, sondern 
die auf der Erde. Es gilt in dieser Nacht ein neues Gesetz: 
das Gesetz des Lebens. Hier will Christus wirken. Es geht um 
das Miteinander, es geht um das, was die Menschen ängstigt 
und was sie mitten im Leben erstickt und wie tot sein lässt. 
Es geht darum, dass hier allumfassend das Leben siegt. 

 Es ist die Nacht, in der das Leben siegt. 
4. Wie das gehen könnte, erzählt die Bibel. Auch wenn es nicht 

darum geht, zu leben wie Jesus gelebt hat. Es geht darum, 
dass Gott gezeigt hat, wie er sich das Miteinander vorstellt. 
Das ist auf einmal recht einfach, denn Jesus haben viele Nor-
men nicht interessiert. Das zeigen die vielen Geschichten von 
ihm, die die meisten kennen. Ob er nun zu denen gegangen 
ist, die von allen gemieden wurden, oder ob er mit denen 
gegessen hat, die alle anderen verachtet haben. Er war bei 
ihnen und er war mit ihnen. Dies kann getrost auch in der 
Gegenwart gesagt werden: Er ist mit ihnen. Das ganze Ge-
heimnis dahinter lautet: Jesus ist auf Menschen zugegangen 
und hat Gemeinschaft gestiftet. 

5. Das ist ein erster und ein sehr großer Schritt. Wo Menschen 
miteinander sprechen, womöglich lachen und weinen, wo sie 
miteinander essen und einander zuhören, da ist Leben. Und 
nicht Tod. Das liegt nicht an Jesus allein. Er ist kein Zaube-
rer, der das mit einem Fingerschnippen herstellen kann. Es 
liegt wesentlich an uns Menschen. 

 Zunächst braucht es Menschen, die den ersten Schritt gehen, 
die ihre Hände ausstrecken und mit offenen Armen auf andere 
zugehen. Auf diejenigen, die Hilfe brauchen, die Angst ha-
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ben, die das Leben sprachlos gemacht hat. Im Kolosserbrief 
heißt das: „Trachtet nach dem, was droben ist.“ Ich ergän-
ze: „Und bringt es auf die Erde“. Als nächstes aber braucht 
es Menschen, die dies annehmen. Hilfe annehmen, die Türe 
öffnen, seine eigene Schwäche anderen eingestehen – das 
fällt vielen schwer. 

6. Aber wenn Menschen Auferstehung suchen mitten im Leben 
– dann gehören Schwäche und Vertrauen dazu. Vertrauen in 
andere, Vertrauen in Gottes Macht und Vertrauen in den Sieg 
des Lebens. Menschen können nur von der Auferstehung er-
fahren, wenn andere davon erzählen. So schenkt Gott Men-
schen, die von Gottes Reich erzählen, vom Sieg des Lebens 
über den Tod. Sie erzählen davon, wie Jesus lebte und wie 
er auferstanden ist. Dazu gehört auch, zu hoffen gegen den 
Augenschein. Und davon zu erzählen. Heute Nacht gilt: Das 
Leben siegt, weil das Vertrauen siegt. Das Vertrauen in Gott 
und seine Liebe zu den Menschen. Denn wer das ernst nimmt, 
kann anders durchs Leben gehen. So kann das Leben an Wär-
me, Nähe und Licht gewinnen. 

 Aber Christen würden zu kurz hoffen, wenn dies im Persönli-
chen bliebe. Denn der Sieg des Lebens über den Tod ist allum-
fassend. Der Sieg des Lebens will groß gedacht und gehofft 
werden: Das Reich Gottes will überall wirken. Dazu braucht es 
Verbündete, dazu müssen sich Menschen zusammentun, ge-
meinsam hoffen, zusammenarbeiten. Dies geschieht in Kirchen-
gemeinden. Hier treffen sich Gleichgesinnte, die hoffen gegen 
den Augenschein: Das Leben siegt über den Tod. Hier helfen 
Menschen einander, stehen füreinander ein; hier herrschen an-
dere Gesetze. Das funktioniert meistens – es wäre blauäugig, 
in Kirchengemeinden das Paradies auf Erden zu sehen oder zu 
suchen. Aber dennoch: wenn nicht hier, wo sonst? Wo sonst 
nimmt das Hoffen gegen den Augenschein Gestalt an? 

7. Manchmal ist das schwierig, aber es zeigt den Sieg des Lebens 
mitten im Leben. Was auf der wichtigen persönlichen Ebene 
gelingen kann, gilt auch für das Große und Ganze. Wo Men-
schen sich einander zuwenden, trägt das Früchte. Auf diese 
Weise verändert sich die Gesellschaft. Angefangen damit hat 
Jesus. Beides – Persönliches und Gesellschaftliches – gehören 
zusammen. Gemeinsam kann beides gewaltige Kraft entwi-
ckeln. Eine Kraft, den Tod zu besiegen. 

 Das ist die Kraft Christi, die das Leben und die Liebe herr-
schen lässt. Sie hat ihren Anfang genommen mit seiner Auf-
erstehung. In der Nacht, in der er den Tod besiegt hat. Es 
ist diese Nacht, in der das Leben siegt. 

  
Ostermontag, 18.04.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
Ostern ist reine Gnade. Gott erweckt seinen Sohn. Verstehen 
müssen wir das nicht. Glauben dürfen wir es. Und dann sehen 
und fühlen, was der Glaube mit uns macht. Er kann uns Hoff-
nung schenken. Hoffnung auf Gnade ohne Grenzen. So sagt es 
Jesus im Wochenspruch 
(Offb. Joh. 1,18): Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, 
ist vom 19. bis 22. April 2022 nicht besetzt. Die Vertre-
tung in seelsorgerlichen Notfällen hat das Evang. Pfarramt 
Erolzheim-Rot, Pfr. Jonathan Wahl, Tel. 08395/9369380. Das 
Evang. Pfarrbüro im Untergeschoss des Evang. Gemeindezentrums 
Ochsenhausen bleibt im gleichen Zeitraum geschlossen. Wieder 
geöffnet ab 26.04.2022 zu den üblichen Bürozeiten Dienstag u. 
Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr.

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Spurensuche Leben 
Pilgernachmittag für Familien 
Sr. Maritta Rapp und Sr. Marietta Jenicek, sowie Sabine Laub 
(Keb) laden Sie am Freitag, 29.04.2022, von 16 Uhr bis ca. 18.30 
Uhr, Treffpunkt Bussenparkplatz, 88524 Offingen, zu einem Pil-
gernachmittag für die ganze Familie ein. 
Der Bussen als Ziel des Weges hat einen besonderen Charme. 
Zusammen mit anderen Familien wandern und sich selbst da-
bei wandeln: darum geht es auf dem Schöpfungsweg, der vom 
Parkplatz um den Bussen herum hinauf zur Kirche führt. An den 
sechs schlichten Stationen gehen wir zusammen auf Spurensu-
che! Suche nach Leben, Suche nach Schätzen, Suche nach Gott! 
Für Erwachsene und für die Kinder gibt es Gedanken und kreative 
Umsetzung an den einzelnen Stationen. Manchmal gemeinsam, 
manchmal getrennt. 
Der Abschluss ist in der Bussenkirche mit einer kurzen Gute-
NachtKirche. 
Die Wegstrecke ist ca. 3 km lang und ist auch für Kinderwagen 
geeignet. 
Für die gemeinsame Vesperpause bitte Rucksackvesper und Ge-
tränke mitbringen. 
Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt. 
Es entstehen keine Kosten, die Anreise muss in Eigenregie er-
folgen. 
Eine Anmeldung ist bis 14.04.2022 bei Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Bad Saulgau e.V. unter info@keb-bc-slg.de  
oder 07371 93590 notwenidg. 
  
Wir weisen darauf hin, dass die Aufsichtspflicht und der Versi-
cherungsschutz während der gesamten Veranstaltung bei den 
begleitenden Erwachsenen verbleibt.
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

SFZ-Team aus Ochsenhausen erhält den Preis der Kultusmi-
nister 
Große Freude beim Landeswettbewerb Jugend forscht: Ludwig 
Aigner, Fabian Besler und Lennart Holland vom Gymnasium Och-
senhausen wurden mit ihrem Forschungsprojekt zur Infektions-
gefahr in Klassenzimmern mit dem Preis der Kultusministerin 
ausgezeichnet. Weil sie an einer für alle Schulen in der Pandemie 
hochaktuellen Forschungsfrage gearbeitet hatten, wurden sie von 
der Kultusministerin Theresa Schopper geehrt. 
Die drei Schüler hatten mit einem selbst konstruierten Messsys-
tem in den letzten beiden Jahren die CO2-Konzentration in den 
Klassenzimmern ihrer Schule studiert und insgesamt mehr als  
8 Millionen Datensätze ausgewertet. Neben der offiziellen Aus-
zeichnung durch das Ministerium dürfen sich die drei Jungfor-
scher nun über 400 Euro Preisgeld freuen. 
Zusätzlich zu der Ehrung wurde das Projekt mit dem Sonderpreis 
junge Nachwuchstechniker und einem Sonderpreis des Fraunho-
fer-Instituts für Automatisierung ausgezeichnet. Beim virtuellen 
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Wettbewerb in Heilbronn waren 58 Projekte mit mehr als 100 
Schülerinnen und Schülern an den Start gegangen.  
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Güterbesitzerverein Ochsenhausen e.V. 

Generalversammlung 
Zu der am Mittwoch, 27. April 2022, 20.00 Uhr stattfindenden 
Generalversammlung im Hotel „Mohren“ sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Verschiedenes und Anträge 
Der Vorstand
 

Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Jahreshauptversammlung für die Jahre 2020 und 2021 
Am vergangenen Samstag wurde im neuen Feuerwehrhaus in 
Ochsenhausen die Jahreshauptversammlung aller Abteilungen 
aus Ochsenhausen, Mittelbuch und Reinstetten durchgeführt. 
In diesem Rahmen wurde Manfred Betz zum 2. Stellvertreter des 
Feuerwehrkommandanten gewählt, weitere Kameraden konnten 
Beförderungen und Ehrungen entgegennehmen. Da die Veran-
staltung im letzten Jahr aufgrund der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden konnte, wurden die jeweiligen Berichte für die Jahre 
2020 und 2021 zusammengefasst. 

Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete Jürgen 
Weiß als 1. Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten (ugs. Ge-
samtkommandant) über sechs Sitzungen des Gesamtausschusses, 
dem laut Satzung Vertreter aus allen Abteilungen angehören. Hier 
wurden insbesondere die Beschaffung neuer Uniformen, Fahrzeu-
ge und Funkmeldeempfänger („Piepser“) sowie ein einheitliches 
Erscheinungsbild der Feuerwehr bei Schriftsachen, der Aufbau 
einer gemeinsamen Kleiderkammer und der Umbau des Geräte-
hauses in Reinstetten besprochen. 
In seiner Funktion als 1. Stellvertreter des Abteilungskomman-
danten der Abteilung Ochsenhausen berichtete er anschließend 
über 129 Einsätze im Jahr 2020 davon 80 im Bereich der Techni-
schen Hilfeleistung und 33 Brandeinsätze. Im Jahr 2021 galt es 
insgesamt 167 Einsätze zu bewältigen, darunter 129 Technische 
Hilfeleistungen und 15 Brände. Insgesamt konnte die Einsatz-
abteilung Ochsenhausen dabei elf Personen retten, zwei weitere 
konnten nur noch tot geborgen werden.
Innerhalb der Abteilung Ochsenhauen wurden in den beiden 
Jahren außerdem unzählige Sitzungen des Abteilungssausschus-
ses und des sog. Bauausschusses abgehalten, dessen Arbeit mit 
der Einweihung des neuen Gerätehauses am 17.09.2021 seinen 
Abschluss fand.
Zum 31.12.2021 betrug die Mannschaftsstärke der Einsatzab-
teilung 75 Personen im Alter von 18 – 60 Jahren, davon sind 
14 zeitgleich Mitglieder im Spielmannszug. Hinzukommen drei 
sog. Fachberater Notfallseelsorge. Die Altersabteilung umfasst 
17 Personen, in der Jugendfeuerwehr engagieren sich 21 Jun-
gen und Mädchen. 
Als nächstes berichtete Joachim Barth als stellvertretender Ab-
teilungskommandant der Abteilung Mittelbuch. Er nannte einen 
Mitgliederstand von 45 Männern und Frauen. Davon sind 27 Per-
sonen in der Einsatzabteilung und zusätzlich zwei Fachberater 
Notfallseelsorge. Die Altersabteilung besteht derzeit aus sechs 
Personen, die Jugendfeuerwehr aus zehn.
Zum Einsatzgeschehen konnte er über 17 Einsätze im Jahr 2020 
und 15 im Jahr 2021 berichten. Auch für die Abteilung Mittel-
buch lag der Schwerpunkt bei (insbeondere unwetterbedingten) 
Hilfeleistungseinsätzen, aber auch Brandeinsätze waren zu be-
wältigen. 
Für die Abteilung Reinstetten berichtete Abteilungskommandant 
Helmut Bock von 35 Einsätzen im Jahr 2020 und 36 Einsätzen 
im Jahr 2021. Darunter waren insgesamt acht Brandeinsätze und 
elf Verkehrunsunfälle. Die Mehrzahl der übrigen Einsätze standen 
ebenfalls im Zusammenhang mit Unwettern.
Die Abteilung Reinstetten hat derzeit insgesamt 41 aktive Feuer-
wehrmänner zwischen 21 und 65 Jahren (davon 32 in Reinstet-
ten und neun in Laubach) sowie eine Altersabteilung mit 24 
Kameraden. 
Die Jugendfeuerwehr Ochsenhausen besteht aus zwei sog. Ju-
gendgruppen in Ochsenhausen und Mittelbuch mit jeweils einem 
Jugendwart. Für die Jahreshauptversammlung berichtete (Ge-
samt-) Jugendwart Marcel Stricker über beide Jugendgruppen. 
Trotz der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie konnten 
die Ochsenhauser ingesamt 15 Proben durchführen, die Mittelbu-
cher trafen sich 13 mal. Für die Ausbildung des Feuerwehrnach-
wuchses engagieren sich in Ochsenhausen neun und in Mittelbuch 
fünf Kameraden und Kameradinnen. 
Der Spielmannszug besteht zurzeit aus 45 Mitgliedern, wie Vor-
stand Stefan Prelisauer berichtete. Im Jahr 2021 konnten die 
Musiker dreimal auftreten, auch hier machte sich die Corona-Pan-
demie deutlich bemerkbar. Für das Jahr 2022 laufen Bewerbungen 
beim Cannstatter Wasen und beim Oktoberfest München. 
Der Obmann der Altersabteilung Ochsenhausen, Helmut Pfaller, 
konnte über drei Unternehmungen im Jahr 2021 berichten, da-
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runter eine Besichtigung des neuen Feuerwehrhauses mit allen 
Altersabteilungen sowie die Teilnahme am Jahresausflug. 
Nach allen Berichten aus den Abteilungen wurde das Wort an 
Bürgermeister Andreas Denzel übergeben. Er nutzte die Gelegen-
heit, sich bei allen Angehörigen der verschiedenen Abteilungen 
zu bedanken. Er würdigte das freiwillige Engagement für „Auf-
gaben, die Gefahren in sich bergen und manchen schlimmen 
Anblick mit sich bringen.“ Dies fordere jedem Einzelnen viel ab. 
Hinzu komme, dass die Anforderungen an die Feuerwehrleute in 
den letzten Jahren enorm gestiegen seien und sie auf höchst 
unterschiedliche Bedrohungsszenarien vorbereitet sein müssten. 
All dies in der Freizeit auf sich zu nehmen, „verdient unseren 
Dank und unsere Anerkennung“, so der Bürgermeister. Er erin-
nerte an den tödlichen Brand in Mittelbuch im Juni 2020 und 
an die Hochwassereinsätze im gesamten Gemeindegebiet 2021.
Ein „großes Dankeschön“ richtete der Bürgermeister an dieje-
nigen Kameraden, die nach dem vorübergehenden Ausfall des 
Feuerwehrkommandanten Torsten Koch dessen Vertretung über-
nahmen und „den Feuerwehrbetrieb souverän am Laufen gehalten 
haben.“ Gleichzeitig freue er sich, „dass Herr Koch demnächst 
wieder zurück im Team sein wird und [...] unserer Feuerwehr 
wieder vorstehen kann.“ 
Im Anschluss vollzog der Bürgermeister die Wahl zum 2. Stellver-
treter des Feuerwehrkommandanten. Laut der Feuerwehrsatzung 
für Ochsenhausen benötigt dieser gewisse Voraussetzungen im 
Ausbildungsstand. Diese Voraussetzungen erfüllte Manfred Betz 
und ließ sich daher als Kandidat aufstellen. Die Versammlung 
sprach ihm das nötige Vertrauen aus und so wurde er in dieses 
Führungsamt gewählt. Gemeinsam mit Martin Klotz und Chris-
toph Lachenmaier hatte er die entsprechenden Aufgaben Amtes 
bereits übernommen, seit der Vorgänger Gebhard Mayer sein Amt 
niedergelegt hatte. 
An die Wahl anschließend konnten mehrere Kameraden geehrt 
und befördert werden. 
  
Ehrungen 
Für 15 Jahre aktiven Feuerwehrdienst erhielten zwei Kameraden 
das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Bronze: Michael Wiggenhauser, 
Andreas Wohnhas (beide Mittelbuch) 
Für 25 Jahre Dienst in der Feuerwehr erhielten neun Kameraden 
das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber: Gerd Hierlemann, Hubert 
Schosser (beide Ochsenhausen) und Markus Angele, Edwin Grie-
ser, Christian Maier, Hubert Schafitel, Wolfgang Schafitel, Michael 
Schoch, Joachim Vogt (alle Reinstetten) 
Das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre bekamen Josef 
Kling, Torsten Koch, Thomas Müller, Dieter Patzelt und Klaus Pat-
zelt (alle Ochsenhausen) sowie Reinhold Kübler (Reinstetten). 
Im Spielmannszug konnten neun Musiker für 20 Jahre Zugehö-
rigkeit geehrt werden: Andreas Anderer, Thomas Bitterle, Johan-
nes Dreyer, Matthias Ehrhart, Daniel Mainka, Frank Marxer, Felix 
Pfaller, Stefan Rehm, Ludwig Zwerger 
Für 30 Jahre wurden Torsten Kallfass und Stefan Prelisauer geehrt. 
Eine Ehrung für 40 Jahre im Spielmannszug erhielt außerdem 
Klaus Patzelt. 
Für zehn Jahre musikalische Leitung wurde Torsten Kallfass zu-
sätzlich ausgezeichnet. 
  
Beförderungen: 
Feuerwehrmann: Nicolas Boislard, Niklas Hornung (beide Och-
senhausen) und Philipp Angele (Mittelbuch) 
Oberfeuerwehrmann: Patrick Ehmele, Andreas Marxer, Raffael 
Wohnhas (alle Ochsenhausen) und Stefan Eibofner, Achim Kaiser 
(beide Reinstetten) 

Hauptfeuerwehrmann: Patrick Hagel, Christoph Hopp, Andreas 
Maucher, Benedikt Moll, Sebastian Utz, Michael Wiest (alle Och-
senhausen) sowie Hans Bürk, Wolfgang Schafitel (beide Reinstet-
ten) 
Löschmeister: Michael Graf, Jochen Mayer, Marcel Stricker (alle 
Ochsenhausen) und Michael Wiggenhauser (Mittelbuch) 
Oberlöschmeister: Bernd Altvater, Tobias Gaum, Andreas Hopp, 
Torsten Kallfass, Thomas Müller, Dieter Patzelt, Helmut Wenk, 
Andreas Zell (alle Ochsenhausen) sowie Helmut Bock (Reinstet-
ten) 
Hauptlöschmeister: Markus Binder, Klaus Patzelt, Jochen Zell 
(alle Ochsenhausen) und Eugen Bürk, Hans-Peter Wiest (beide 
Reinstetten) 
Brandmeister: Patrick Adamo, Josef Kling, Christoph Lachen-
maier (alle Ochsenhausen) 
Oberbrandmeister: Dietmar Binder (Ochsenhausen)
 

Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr fand erstmals in der
Fahrzeughalle in Ochsenhausen statt.

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC Herren bezwingen den VFL Stuttgart - Kaltental 
Der KSC gewinnt das Nachholspiel am vergangenen Wochenende 
gegen die Gastgeber des VFL Stuttgart - Kaltental 
Verbandsliga Württemberg Männer: VFL Stuttgart - Kaltental - 
KSC Hattenburg 2:6 (3045:3152) 
Auf den nicht einfach zu spielenden Bahnen des Gastgebers tat 
sich der KSC Langezeit schwer. Zur Überraschung des Gegners 
spielte an diesem Tag Matthias Moser in der Startpaarung und 
er konnte mit 570 (1) gleich den ersten Punkt für den KSC ein-
fahren. Marco Chioditti 476 (0) unterlag dagegen seinem Geg-
ner knapp. In der Mittelpaarung zeigte sich ein ähnliches Bild. 
Roland Chioditti 539 (1) erspielte den nächsten Punkt für den 
KSC. Dagegen musste Daniel Bechter 487 (0) trotz des höheren 
Gesamtergebnis sich in Sätzen seinem Gegner geschlagen geben. 
In der Schlusspaarung blieben alle Mannschaftspunkte auf der 
Seite des KSC da Andrè Weitzmann 504 (1) und Tobias Saiger  
576 (1) ihre Duelle jeweils für sich entschieden. 
Mit nun 7 Punkten Vorsprung und einem Spiel weniger ist ledig-
lich noch ein weiterer Sieg notwendig um die Verbandsligameis-
terschaft und den damit größten Erfolg der Vereinsgeschichte 
perfekt zu machen.
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Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

11. Kräuterfest Ochsenhausen ® am 04.06.2022 mit Uli Em-
hart – Seile in Handarbeit 
Uli Emhart – Seile in Handarbeit wird bei dem herrlichen Kräu-
terfest Ochsenhausen ® als Aussteller mit dabei sein. Dadurch 
wird insbesondere auch für Kinder eine weitere Attraktion vor-
handen sein.  
Sabine Sauter und Uli Emhart: 
Schon als kleiner Junge nutzte ich das Seil zum Anbinden meiner 
Ziege, Ziehen meines Schlittens oder zum Klettern. Das Seilhand-
werk wurde mir von meinem Vater, Karl Emhart, gelehrt und so 
übe ich mit Stolz dieses Handwerk aus. Da Seile auch heute noch 
ein wichtiger Gebrauchsgegenstand für Menschen sind, führen 
wir den familiären Betrieb gerne weiter. Zusammen mit meiner 
Lebensgefährtin Sabine gehen wir regelmäßig auf zahlreiche 
Märkte und führen live unser Handwerk vor. Unser Sortiment hat 
sich um vielfältige Produkte erweitert.  
Kontakt: 
Uli Emhart – Seile in Handarbeit 
Emanuel-Sulger-Str. 5 
88499 Riedlingen-Neufra 
Tel. 07371/129090 
Handy 0160/7714700 
Fax. 07371/44439 
E-Mail: info@emhart-seile.de 
Homepage: www.emhart-seile.de 
Anfragen zwecks weiterer Informationen zu diesem großartigen 
Markt können gerne an den 1. Vorsitzenden gerichtet werden 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
 

Kneipp und Uli Emhart eine Seilschaft 

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel unterwegs im Sonnensystem 
Eine Gruppe von interessierten Himmelsbeobachtern machte sich 
am Mittwoch, 30. März 2022, auf ins Planetarium Laupheim. 
Bereits der Vorführraum mit seiner hohen Kuppel und seinen 
bequemen Sesseln beeindruckte die Teilnehmer. 
Die erste Show am „Himmelszelt“ zeigte Sterne und Sternbilder 
in Oberschwaben, wie sie jetzt im Frühjahr am nächtlichen Him-
mel beobachtet werden können. Leider aber gibt es in unserer 
Landschaft auch in der Nacht viel zu viel künstliches Licht, so 
dass mit bloßem Auge wenig zu erkennen ist. 
Danach erlebten die Teilnehmer eine außergewöhnliche Expediti-
on in unser Sonnensystem. Als Reiseführer bietet sich ein Komet 
aus der Oortschen Wolke an, der von weit draußen auf dem Weg 
zur Sonne ist. Die virtuelle Reise führt zu feurigen Himmelskör-
pern, auf deren Oberfläche Blei schmelzen würde, zu Eisplaneten 
und Gasplaneten mit Gas-und Gesteinsringen. Wir alle kennen 
ihre Namen: Mars, Saturn, Venus und Saturn. 
Die Teilnehmer waren beeindruckt von der Unendlichkeit unse-
res Sonnensystems und vom Wissen über seine Entstehung. Be-
sonders angetan waren die Besucher von der technischen und 
grafischen Gestaltung der Multi-Media-Show. 
Draußen im Tageslicht waren die Teilnehmer überrascht, dass der 
Regen aufgehört hat und so setzten einige ihre Weltraumreise in 
der frischen Luft auf dem Planetenweg fort. 
In unterschiedlichen Abständen sind Schautafeln mit Daten und 
Hinweisen zu den einzelnen Himmelskörpern aufgestellt. Ein Me-
ter auf dem Planetenweg entspricht einer Million Kilometer im 
Weltall, die Wanderer waren also mit dreifacher Lichtgeschwin-
digkeit unterwegs. 

Leider setzte nach einiger Zeit 
wieder der Regen ein und der 
Wind pfiff ungemütlich übers 
freie Feld. So kehrten die Teil-
nehmer wieder an den Aus-
gangspunkt zurück. 
Es war ein hochinteressanter 
Nachmittag mit vielen neuen 
Erfahrungen. 
Organisation und Text: Beate 
und Max Herold,  Bilder: Uli Me-
bus und Planetarium Laupheim 
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Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Stadtkapelle Ochsenhausen lädt zum Oster-Konzert in die 
Kapfhalle ein 
Am Ostermontag, 18. April 2022, um 19 Uhr findet das erste 
„Wunschkonzert“ der Stadtkapelle Ochsenhausen in der Fest-
halle Kapf statt. 
Das Orchester hat ein abwechslungsreiches Programm mit sowohl 
traditionellen als auch modernen Werken vorbereitet, so unter 
anderem „Von Freund zu Freund“, „Ewig Schad“, „Fliegermarsch“, 
„Let it be“, „Pretty Woman“ und „The Story“. 
Das Besondere am Konzert ist die direkte Beteiligung des Publi-
kums am Programm. Durch den symbolischen „Kauf“ von mindes-
tens einem Stück erwirbt man eine Eintrittskarte für das gesamte 
Konzert. Auf Wunsch wird der Name der jeweiligen unterstützen-
den Personen während der gespielten Stücke auf einer Leinwand 
eingeblendet. Während des Ensemble-Konzerts werden Vesper 
und Getränke angeboten. 
Karten können am Samstag, 9. April, und Sonntag, 10. April 
2022, von 10-12 Uhr im Proberaum der Stadtkapelle erworben 
werden (hinterer Bereich des Fruchtkastens im Klosterbezirk).
 

Das Konzertprogramm für den 18.4.22.

Die Stadtkapelle Ochsenhausen mit ihrem Dirigenten Matthias Walser.

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Babybasar Mittelbuch

Einladung zum Selbstverkäuferflohmarkt rund um´s Kind in 
Mittelbuch  
Am 09.04.2022 findet von 10-12 Uhr der Baby- und Kindersachen-
flohmarkt in der Turn- und Festhalle Mittelbuch statt. Schwangere 
erhalten bereits um 9:30 Uhr Einlass. Wir freuen uns Ihnen lecke-
re, selbstgebackene Kuchen zum Mitnehmen anbieten zu können. 
 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag,09.04.2022, statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab 8:30 Uhr gebündelt oder im Karton/
Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das Altpapier 
auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft.
 

Narrenzunft Mittelbuch

Einladung zur Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung der Narrenzunft Mittelbuch 
findet am Samstag, 23. April 2022, um 19.00 Uhr im Gasthaus 
zur Traube in Mittelbuch statt. 
Folgende Punkt stehen auf der Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht der Zunftmeister 
2. Bericht der Schriftführer 
3. Bericht der Kassierer 
4. Bericht der Kassenprüfung 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Behandlung von Anträgen der Mitglieder 
9. Sonstiges 



14 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 14  ·  08.04.2022

Anträge müssen bis 13. April 2022 schriftlich bei Zunftmeister Andreas 
Bauer, Kastanienweg 1, 88416 Mittelbuch eingereicht werden. 
Anschließend gemütliches Beisammen sein. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme der Mitglieder freut sich die Vor-
standschaft der Narrenzunft Mittelbuch e.V. 1990. 
  

Sportverein Mittelbuch e.V.

Spielabsetzung aller Spiele auf Bezirksebene  
Am vergangenen Wochenende hatte die 2. Mannschaft planmä-
ßig spielfrei.  
Das Spiel der 1. Mannschaft beim SV Baustetten wurde witte-
rungsbedingt abgesetzt.   
Am kommenden Wochenende steht ein doppelter Heimspiel-Sonn-
tag für den SVM an. Die 2. Mannschaft spielt um 13:15 Uhr und 
die 1. Mannschaft um 15 Uhr gegen den TSV Kirchberg/Iller. Der 
SVM freut sich über zahlreiche Zuschauer und die Unterstützung 
der Mannschaften. 
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Kreisliga B1 am Sonntag, den 10.04.2022 um 13:15 Uhr in Mit-
telbuch: 
SV Mittelbuch II – TSV Kirchberg/Iller II 
Bezirksliga am Sonntag, den 10.04.2022 um 15 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – TSV Kirchberg/Iller

VdK Ortsverband   
Ringschnait / Mittelbuch

VdK-Präsidentin: Koalition vergisst Rentnerinnen und Rent-
ner im Entlastungspaket 
• Sozialverband VdK fordert einen Aufschlag auf die Rente 
• Unterstützung muss direkt ausgezahlt werden 
„Da ist Licht, aber auch viel Schatten. Die Ampel-Koalition will 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit einer Energiepreispau-
schale von 300 Euro entlasten, Empfängerinnen und Empfänger 
von Sozialleistungen mit einer Einmalzahlung von 100 Euro, 
Familien mit einem Bonus. Auch der ÖPNV soll für drei Monate 
günstiger werden.
Das sind richtige Schritte angesichts der Preissteigerungen. Aber 
die Ampel-Koalition hat auch eine Chance verpasst: Für Rentne-
rinnen und Rentner tut sie nichts. Gerade Menschen mit kleinen 
Renten sind besonders auf das Geld angewiesen. Viele von ihnen 
haben am Monatsende einen leeren Geldbeutel und wissen nicht, 
wie sie bei den immer weiter steigenden Preisen über die Runden 
kommen sollen. Daran wird dieses Entlastungspaket kaum etwas 
ändern. Rentner brauchen ebenso Unterstützung: Der VdK hält 
einen Aufschlag auf die Rente, der direkt ausgezahlt wird, für 
angemessen. Zudem profitieren Rentner nur dann vom befristeten 
monatlichen Mobilitätsticket, wenn sie den ÖPNV nutzen. Alle 
anderen gehen leer aus.
Es wäre zudem besser gewesen, die Mehrwertsteuer auf Medika-
mente zu senken als auf Sprit. Durch günstigen Sprit profitieren 
Fahrer großer Autos. Rentner, die auf Medikamente angewiesen 
sind, haben keine Entlastung und vor allen Dingen keine Wahl.
Es wäre besser gewesen, diejenigen zu entlasten, die wirklich 
Unterstützung benötigen: Geringverdiener, Empfänger von So-
zialleistungen und Rentnerinnen und Rentner. Stattdessen er-
halten auch Personen mit guten Einkommen Geld. Das halte ich 
nicht für fair. 

Der Sozialverband VdK 
ist mit über 2,1 Millionen Mitgliedern die größte sozialpoliti-
sche Interessenvertretung Deutschlands. Er setzt sich seit mehr 
als 70 Jahren erfolgreich für diejenigen ein, die sonst zu wenig 
wahrgenommen werden. Der Sozialverband VdK kämpft gegen 
soziale Ausgrenzung, Armut und ungleiche Chancen und für fai-
re Bezahlung, solidarisches Miteinander und für soziale Gerech-
tigkeit - auch gegenüber Krankenkassen, Pflegekassen und der 
Rentenversicherung. 
Werden auch Sie Mitglied beim VdK Ortsverband Mittelbuch/
Ringschnait  
Kontakt:ov-mittelbuch-ringschnait@vdk.de 
oder Tel 07352/679 2014
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Schützenverein Reinstetten e.V.

Ostereierschießen 
Der Schützenverein Reinstetten veranstaltet ein öffentliches 
Ostereierschießen, zu dem wir Vereinsmitglieder und Intressen-
ten des Schießsports und alle anderen recht herzlich einladen. 
Das Ostereierschießen wird am Sonntag, 10.04.2022, in der Zeit 
von 10:00 bis 17:00 Uhr im Schützenhaus Reinstetten, Lauphei-
merstr. 36 in Reinstetten durchgeführt. 
Es kann mit Luftgewehr oder Luftpistole in der Halle oder mit 
Bogen geschoßen werden. 
Jeder gerade Ring erhält ein gefärbtes Osterei als Preis, für einen 
Zehner gibt es ein Ei extra dazu. 
Für drei Treffer kann alternativ auch ein Schoko-Ei gewählt werden. 
Einlage mit 15 Schuss 4.- Euro 
Nachkauf, beliebig oft möglich. 
Wir verwöhnen alle Gäste an diesem Tag mit Weißwurst und Bre-
zeln, Wiener mit Brot, selbstgemachten Kuchen 
sowie warmen und kalten Getränken. 
Der Schützenverein Reinstetten wünscht allen Frohe Ostern 
Schieß dir deine Eier
 
TSV Laubach e.V.

Saison als Vizemeister beendet 
Herren Bezirksliga 
TSV Laubach – SV Rissegg II 9:2 
Der Sieg der Herren beim letzten Saisonspiel war von Beginn 
an ungefährdet. 
Bereits nach den Eingangsdoppeln lag Laubach durch Daniel 
Egle/Frank Meisterhans (3:0), Frank Riedmüller/Thomas Wiest 
(3:1) und Günter Riedmüller/Jochen Keller (3:0) mit 3:0 vorn. 
F. Riedmüller erhöhte mit seinem 3:0-Sieg auf 4:0 und die Mann-
schaft folgte ihrem Spielführer. Nach Siegen von Egle (3:1), 
Meisterhans (3:1), G. Riedmüller (3:1) und Wiest (3:0) stand es 
nach dem ersten Durchgang 8:1. Kurzzeitig kam beim Kampf um 
den letzten fehlenden Punkt zum Sieg nochmals Spannung auf, 
als das vordere Paarkreuz durch die heftige Gegenwehr der Gäste 
scheiterte. Keller brachte jedoch die Erlösung und machte mit 
einem sauberen 3:0 den 9:2-Erfolg perfekt. 
Laubach beendet als Vizemeister mit sechs Siegen und nur einer 
knappen 9:7-Niederlage beim Saisonbeginn gegen den Meister 
Schwendi. 
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Als Tabellen-Zweiter hat Laubach in der Relegation die Chance zum 
Aufstieg in die Landesklasse. Die Gegner stehen noch nicht fest. 
  
Jungen U18 Bezirksliga 
Das Spiel der Jungen U18 gegen den TSV Laupheim musste auf-
grund von Corona-Ausfällen verlegt werden; der Termin ist noch 
nicht bekannt. 
  
Bezirk Donau Herren Bezirkspokal I 
Aus für Laubach im Viertelfinale  
TSV Laubach – SV Rissegg  2:4 
Wie bereits berichtet, hatten sowohl Laubach als auch die, eine 
Klasse höher in der Landesklasse spielenden Rissegger, ein Freilos 
für das Achtelfinale. Im Viertelfinale trafen nun zwei motivierte 
Mannschaften aufeinander. 
In den ersten drei Einzel-Spielen ging Laubach zunächst durch 
Siege von Frank Riedmüller (3:1) und Daniel Egle (3:2) mit 2:1 
in Führung, im Doppel unterlagen sie jedoch chancenlos 0:3 zum 
2:2-Zwischenstand. Die nächsten beiden Einzel gingen ebenfalls 
mit 1:3 und 0:3 an Rissegg. 
Damit stand nach dem kürzlichen Ausscheiden der Herren III 
auch das Pokal-Aus der Herren I fest. 
  
Wir gratulieren zum Vizemeister-Titel 
TSV Laubach
 
VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Ortsverband Maselheim / Baltringen / Wennedach 
Liebe Mitglieder des VdK Ortsverbandes, 
Herzliche Einladung 
Samstag, 23.04.2022, 16.30 Uhr 
„Einkehr“ Wirtshaus „Zum Witzles“ Laupertshausen 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Unser Vorstandsmitglied Thomas Ruf zeigt Bilder seiner Fahr-
ten in die Ukraine. 
Eingeladen sind alle Mitglieder mit Partner, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Es gelten die aktuellen Corona – Bestimmungen. 
  
Ehrenamtliche Sozialberatung 
Wir möchten Sie als Ortsverband ohne Rechtsverbindlichkeit 
durch den oft vorhandenen Dschungel der Behörden und Büro-
kratie begleiten, sozusagen als 
L O T S E 
in Angelegenheiten wie Krankenkasse, Pflegekasse,, Rentenversi-
cherung, Sozialhilfe, Schwerbehindertenrecht, Versorgungsrecht, 
Grundsicherung usw. 
Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen von Anträgen und stellen Kon-
takte zu den in Frage kommenden Stellen her. Ihr Ansprech-
partner hierfür ist: 
  
Vorsitzender Robert Schafitel 
07356/3515 
auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
  
Fahrdienste 
Unser Vorstandsmitglied Thomas Ruf, Sulmingen, bietet Fahr-
dienste an. Wer mal Bedarf hat, kann sich direkt bei ihm unter 
07356/4137 melden. 
  

Werden Sie Mitglied im VdK 
Beiträge können als Spende bei der Steuererklärung abgesetzt 
werden. Der VdK ist auch interessant für Jüngere und für berufs-
tätige Frauen und Männer - wir freuen uns auf Sie. Informieren 
Sie sich, rufen Sie uns an. 
Sie erreichen uns auch unter www.vdk-maselheim.de 
 
 

Sonstiges  

Gabler-Apotheke schließt Testzentrum 

Masken, Tests, digitale Impfzertifikate: Apotheken sind als Teil 
der kritischen Infrastruktur seit Beginn der Pandemie stark ge-
fordert. So war in Ochsenhausen das erste öffentliche Schnell-
test-Zentrum im März 2021 auch durch eine örtliche Apotheke 
eröffnet worden – die Gabler-Apotheke. Zu Beginn dieser Woche 
ist dessen Betrieb in den Unteren Wiesen nun eingestellt worden. 
Am Samstag waren bundesweit nahezu alle Alltagseinschrän-
kungen, die bis dahin im Infektionsschutzgesetzt festgehalten 
waren, ausgelaufen. Darunter auch Zugangsbeschränkungen und 
Testpflichten in fast allen Bereichen. „Die zuletzt bereits rückläu-
fige Nachfrage nach PoC-Tests wäre mit diesen Lockerungsschrit-
ten noch weiter zurückgegangen“, begründet Apotheken-Inhabe-
rin Renate Schlegel den Schritt, das Testzentrum in den Unteren 
Wiesen nach einem Jahr nicht mehr weiterzubetreiben. 
„Uns war es immer ein großes Anliegen, im Rahmen unserer 
Möglichkeiten einen Beitrag zur Bekämpfung der Pandemie zu 
leisten“, so Schlegel, die sich eigenen Worten zufolge nun darauf 
freut, ihr Engagement wieder voll auf die eigentlichen Aufgaben 
in der Apotheke konzentrieren zu können. 

Bürgermeister Andreas Denzel bedankt sich bei Renate Schlegel (2.
v. r.) und den Mitarbeiterinnen Margit Bitterle (v. l.), Beate
Bendel und Sabrina Zell. Foto: HOPP kommunikation 

Bei einer kleinen Feierstunde, zu der auch Bürgermeister Andreas 
Denzel gekommen war, galt der Dank der Apothekerin nicht nur 
den Nutzern des Testangebots für das große Vertrauen, son-
dern auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Testzen-
trums. Schlegel unterstrich, dass dieses Engagement keinesfalls 
selbstverständlich gewesen sei. Schließlich hätten Arbeitszeiten 
ständig flexibel angepasst werden müssen. Durch immer neue 
politische Entscheidungen sei der Einsatz häufig nur kurzfristig 
planbar gewesen. Den Betrieb des Testzentrums hätten darüber 
hinaus auch die Mitarbeiterinnen der Apotheke aufrechterhalten, 
indem sie trotz Lieferengpässen bei Tests und Verbrauchsmateri-
alen immer für Nachschub gesorgt hätten. 
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Andreas Denzel bedankte sich bei Renate Schlegel und ihren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern. „Sie haben das sehr lange und 
sehr gut gemacht“, lobte er. Dieses Angebot habe einen „erhebli-
chen Beitrag“ geleistet, den verschiedenen Teststrategien gerecht 
zu werden. Denzel hob außerdem die Schulung des Testpersonals 
in Kindergärten und Schulen durch die Gabler-Apotheke hervor.
 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Juleica- Schulung für ehrenamtliche  
Jugendleiter 

Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichtspflicht, 
Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlösung sowie Lei-
tung und Planung von Gruppenstunden werden angehenden oder 
bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und Gruppenleitern aus 
Vereinen in dem Jugendleiter-Basismodul der Kreisjugendringe 
Biberach und Ravensburg vermittelt. Das Seminar findet von 
Freitag, 20.05.2022 16.30 Uhr bis Sonntag, 22.05.2022 14.30 
Uhr mit Übernachtung in der Jugendherberge in Biberach statt. 
Eine Anmeldung ist bis 04.05. über info@kjr-biberach.de mög-
lich. Die Kosten betragen 90€ bzw. 75€ ermäßigt (Ehrenamtliche, 
Schüler*innen, Studierende). Weitere Informationen gibt es auf 
www.kjr-biberach.de oder telefonisch beim Kreisjugendring Bi-
berach unter 07351 3470746.
 

Kreisjugendreferat organisiert Selbstbe-
hauptungskurse für Jungen und Mädchen 

Im Rahmen der Kampagne „One Billion Rising“ für ein Ende der 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen bietet das Kreisjugendreferat 
des Landratsamts Biberach auch in diesem Jahr wieder zwei Kur-
se an. Der Kurs „Meine Stimme ist die beste Waffe“ am Samstag. 
30. April von 10 bis 12.30 Uhr richtet sich an Mädchen im Alter 
zwischen 11 und 15 Jahren. Hier lernen die Mädchen, in schwie-
rigen Situationen adäquat zu reagieren, sich durch Worte und 
Stimme abzugrenzen und Konflikte verbal zu lösen. Durchgeführt 
wird der Kurs von Gewaltpräventionstrainer René Gorzalsky von 
der Gewaltprävention Biberach. 
Der Kurs für Jungs im Alter von 8 bis 11 Jahren trägt den Titel 
„Chill mal! Schwierige Alltagssituationen selbstbewusst meistern“ 
und findet am Samstag, 25. Juni von 10 bis 12.30 in Laupheim 
statt. Die Jungen lernen, wie man Aggressionen frühzeitig wahr-
nimmt, eine verbale Lösung für Konflikte findet und wie man sich 
gegen dumme Sprüche wehrt. Murat Sandikci, erfahrener Trai-

ner im Bereich Gewaltprävention, führt den Workshop in seiner 
Sportschule in Laupheim durch. 
Anmelden kann man sich für beide Workshops im Kreisjugendre-
ferat Biberach per E-Mail an margit.renner@biberach.de. An-
meldeschluss für den Mädchen-Kurs ist Montag, 25. April, An-
meldeschluss für den Jungen-Kurs ist Donnerstag, 2. Juni 2022.
 

Kommunaler Präventionspakt fördert  
Projekte an Schulen, in Vereinen und  
in der Jugendarbeit – jetzt bewerben 

Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Mai 2022 in die 24. Runde. 
Es werden wieder Präventionsprojekte an Schulen, in Vereinen 
und in der Jugendarbeit gefördert. Auch Initiatoren zum Beispiel 
von Ferienfreizeiten können sich bewerben. Möglich ist dies dank 
finanzieller Unterstützung der Kultur- und Sozialstiftung „Ge-
meinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach. 
Einzelne Projekte können eine Förderung von bis zu 1.500 Euro 
erhalten. Förderberechtigt sind freie und öffentliche Träger der 
Jugendarbeit, Initiativgruppen, Schulen, Schulfördervereine, 
Arbeitskreise und gemeinnützige Vereine. 
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden. Anträge sind 
bis Dienstag, 31. Mai 2022 beim Landratsamt Biberach, Kommunale 
Suchtbeauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 15, 88400 Biberach 
einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury beim Landratsamt. 
Die neuen aktuellen Programmunterlagen, Antragsformulare und 
nähere Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet 
unter www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kommunale 
Suchtbeauftragte, Heike Küfer gerichtet werden, Telefon 07351 
52-6326. 
Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Landkrei-
ses Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. 
Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem Land-
kreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas 
geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompetenzen zusam-
men. Wichtige Kooperationspartner sind zudem die Sana Kliniken 
Landkreis Biberach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg 
und das Staatliche Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die 
Verantwortlichen gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Ju-
gendliche einzudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine 
gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.
 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Jetzt anmelden für Fortbildungsveranstaltung im Pflanzen-
schutz am Freitag, 29. April  
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur angewandt wer-
den, wenn der Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. Alle drei Jahre ist eine Auffrischung nö-
tig, die vier Stunden umfasst und aktuelle Pflanzenschutzthemen 
beinhaltet. Nur so behält die Sachkunde ihre Gültigkeit. 
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sachkun-
de-Verordnung besteht sowohl für alle Fachwarte, Gärtnerinnen 
und Gärtner, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Gartencentern, 
Gemeinden oder Bauhöfen, die Pflanzenschutzmittel anwenden 
sowie für Verkaufspersonal, welches diese abgibt, eine Weiterbil-
dungspflicht im Pflanzenschutz. Die Fortbildungsmaßnahme muss 
einen zeitlichen Umfang von vier Stunden umfassen. 
Ohne den Nachweis des Besuches solcher Fortbildungsveran-
staltungen kann die vorhandene Sachkunde ungültig werden. 
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Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach führt deshalb zu 
diesem Themenbereich eine solch anerkannte Fortbildungsmaß-
nahme durch. Zusätzlich werden aktuelle, tierische und pflanz-
liche Schaderreger vorgestellt. Des Weiteren werden Probleme 
in der Düngung erörtert. Die Fortbildung findet am Freitag, 29. 
April von 9 bis 13 Uhr im Landwirtschaftsamt in Biberach statt. 
Für die Fortbildung mit Pflanzenschutzexpertin Mandy Hopp und 
die Ausstellung der Besuchsbescheinigung ist eine Gebühr über 
45 Euro zu entrichten. Es gilt die 2G-Regelung. Die Teilnehme-
ranzahl ist begrenzt. 
Der Impf-/ Genesenennachweis sowie der Personalausweis sind 
zur Veranstaltung mitzubringen. 
Verbindliche Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de. 
Bitte folgende Angaben bei der Anmeldung berücksichtigen: 
Anschrift, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, Registriernummer des 
Sachkundenachweises und die Rechnungsanschrift. Anmelde-
schluss ist Freitag, 22. April.
 

Bibliothek/Mediothek im Kreisberufsschul-
zentrum aufgrund Umstellung auf ein  
neues Bibliotheksprogramm und der  
Osterferien geschlossen 

Die Bibliothek/Mediothek im Kreisberufsschulzentrum (BSZ) stellt 
auf ein neues Bibliotheksprogramm um. Aufgrund der technischen 
Umstellung und der anschließenden Osterferien bleibt die Bib-
liothek/Mediothek im BSZ von Dienstag, 12. April, bis Freitag, 
22. April 2022, geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehener Me-
dien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten 
befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der 
Bücherei und ist in den Ferien von Montag bis Freitag von 8 bis 
16 Uhr zugänglich. 
 

Förderverein für berufliche Fortbildung  
an den beruflichen Schulen  
im Landkreis Biberach e.V. 

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Excel 2016 Grundkurs ab Dienstag, 26.04.2022 (3 x diens-

tags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr Kosten: 60 € 
• Cajon Workshop für Anfänger (Bitte Cajon mitbringen!) ab 

Dienstag, 26.04.2022 (6 x dienstags) von 18:30 Uhr bis 20:00 
Uhr Kosten: 66 € 

• Töpferwerkstatt – Gestalten mit Ton ab Donnerstag, 
28.04.2022 (+ 2 x freitags) von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
Kosten: 65 € (inkl. Materialkosten) 

• Kindertöpferkurs am Freitag, 29.04.2022 von 15:30 Uhr bis 
17:45 Uhr Kosten: 25 € (inkl. Materialkosten) 

• Schweißen und Metallgestaltung ab Dienstag, 10.05.2022  
(4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr Kosten: 120 € 

• Excel 2016 Aufbaukurs ab Dienstag, 21.06.2022 (4 x diens-
tags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr Kosten: 70 € 

Berufliche Schule Riedlingen 
• Grundkurs Schweißen ab Samstag, 07.05.2022 (2 x samstags) 

von 09:30 Uhr bis 15:00 Uhr Kosten: 90 € 
Eine genaue Kursbeschreibung und die Anmeldung für die Kur-
se finden Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Geschäftsstelle des FbF, 
Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, 

Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223, yvonne.richter@biberach.de 
wenden. 
Für unsere Kurse gelten die derzeitigen Corona-Regeln: 
3G - genesen – geimpft – getestet.
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Online-Vortrag und Vorführung zum Thema „Gemüse aus der 
Region – Blattgemüse“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet mit der Reihe 
„Gemüse aus der Region“ ein neues Online-Angebot an. Jeden 
Monat wird in einem Vortrag mit Vorführung eine Gemüsefamilie 
unter die Lupe genommen. 
Am Montag, 25. April 2022, von 17 bis 18.30 Uhr steht das Blatt-
gemüse im Mittelpunkt der kostenfreien Online-Veranstaltung. 
Die B-EA-Referentin Renate Haberbosch gibt einen Überblick 
über die verschiedenen Blattgemüse und präsentiert Tipps und 
Tricks in der Küche. Anmeldung per E-Mail an post@b-ea.info
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Kinderwerkstatt „Garn und Faden“ im Museumsdorf  
Bei der Kinderwerkstatt „Garn und Faden“ am Sonntag, 10. April 
von 10 bis 16 Uhr im Museumsdorf Kürnbach können sich die 
Kinder und ihre erwachsenen Begleiterinnen und Begleiter auf 
Mitmachprogramme und Vorführungen rund um Stoff und Wolle 
freuen. 
Seile selbst drehen und kreatives Bastelprogramm 
Mit Wolle basteln, Seile drehen und nähen – bei der Kinderwerk-
statt legen die Mädchen und Jungen selbst Hand an und werkeln 
mit Wolle und Stoff. Der Förderverein des Museumsdorfs bietet 
wieder eine seiner beliebten Bastelstationen an und bastelt mit 
den Kindern Eulen aus Wolle. Und bei Helga Ulmschneider kön-
nen die jungen Besucherinnen und Besucher selbst Stoffblumen 
nähen. 
Die Kleinen drehen gemeinsam mit Seiler Günther Emhart ihre 
eigenen Sprungseile und können sie gleich ausprobieren. Webe-
rin Hildegard Igel zeigt den Besucherinnen und Besuchern am 
historischen Webrahmen ihr Handwerk, und eine Fahrt auf der 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. be-
geistert Groß und Klein. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Museumsbäcker 
Reiner Schowald holt leckere Backwaren aus dem Ofen des histo-
rischen Backhäusles und in der Kürnbacher Vesperstube können 
die Besucherinnen und Besucher es sich bei Maultaschen und 
anderen schwäbischen Köstlichkeiten gut gehen lassen.
 

Vorsicht, Zecken! 

Immer mehr Borreliose-Erkrankungen 
Zecken lauern in Wäldern und auf Wiesen besonders in hohen 
Gräsern und Büschen. Sie können Krankheiten wie Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) und Borreliose übertragen. Von 
März bis Oktober ist die Infektionsgefahr am größten. 
Bei Untersuchungen in Deutschland und der Schweiz wurden 
nach einem Zeckenstich bei 2,6 bis 5,6 Prozent der Betroffenen 
eine Borrelien-Infektion nachgewiesen. Nur ein kleiner Teil der 
Infizierten erkrankt. Insgesamt ist bei 0,3 bis 1,4 Prozent der 
Zeckenstiche mit Krankheitssymptomen zu rechnen. Die Borreli-
en befinden sich im Darm der Zecke, sodass die Erreger erst bei 
längerem Saugen – in der Regel nach circa zwölf Stunden – über-
tragen werden. Wird die Zecke rasch entfernt, ist das Übertra-
gungsrisiko der Borreliose-Bakterien sehr gering. Die Infektion 
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mit Borreliose kann mit Antibiotika therapiert werden, bereitet 
aber oft Probleme, weil sie häufig spät erkannt wird. Ein Hinweis 
auf eine Borreliose-Infektion ist es, wenn sich ein roter Rand 
um den Einstich bildet. Betroffene sollten dann sofort zum Arzt 
gehen. Borreliose verursacht unspezifische Symptome wie Mü-
digkeit, Muskel- und Gelenkschmerzen. Noch Monate oder Jahre 
nach der Borrelien-Infektion kann es zu Gelenkentzündungen, 
Herzrhythmusstörungen oder Entzündungen des Rückenmarks 
kommen. 
Die Zahl der FSME-Fälle im Landkreis Biberach schwankte laut 
Angaben des Robert-Koch-Instituts (RKI) in den vergangenen 
fünf Jahren zwischen acht Fällen (2018) und einem Fall (2021) 
pro Jahr. Rund 0,1 bis fünf Prozent der Zecken tragen laut RKI 
das FSME-Virus in sich. Die FSME-Viren befinden sich in den 
Speicheldrüsen der Zecken. Durch den Stich können sie rasch in 
die Blutbahn des Wirtes gelangen. Kommt es zu einer Infektion 
mit dem FSME-Virus, können grippeähnliche Beschwerden wie 
Fieber oder Kopfschmerzen auftreten. Bei einer Mehrzahl der 
Betroffenen heilt die FSME ohne Folgen aus. Ist aber das zen-
trale Nervensystem oder das Rückenmark betroffen, kann es zu 
bleibenden Schäden wie Lähmungen oder Schluck- und Sprech-
störungen kommen. Vor FSME kann man sich mit einer Impfung 
schützen.Für den vollen Impfschutz sind drei Impfungen nötig. 
Nach der dritten Spritze ist man für mindestens drei Jahre vor 
einer FSME-Infektion geschützt. 
Zum Schutz vor Zeckenstichen wird empfohlen, beim Aufenthalt 
in der Natur geschlossene Schuhe, langärmlige Kleidung, lange 
Hosen oder spezielle Anti-Zecken-Sprays zu nutzen. Außerdem 
sollte man nach dem Aufenthalt im Freien den Körper immer sorg-
fältig nach Zecken absuchen. Grundsätzlich gilt: Hat eine Zecke 
gestochen, sollte sie so schnell wie möglich mit einer Zeckenpin-
zette oder -karte dicht an der Haut gepackt und herausgezogen 
werden. Denn je schneller sie entfernt wird, desto geringer das 
Risiko, dass Erreger in den Körper gelangen.
 

Rotkreuzdose: Kleiner Lebensretter  
feiert fünften Geburtstag 

Sie hält für den Notfall alles Wichtige bereit, ist schon mehr als 
300.000-mal ausgegeben worden und feiert jetzt ihr fünfjähri-
ges Bestehen: die Rotkreuzdose. Eine Idee, die im Frühjahr 2017 
auf Initiative des Stadtseniorenrats Biberach in Kooperation mit 
dem DRK-Kreisverband Biberach aufgegriffen und in Oberschwa-
ben umgesetzt wurde. Und die vor allem eins ist: nützlich und 
sinnvoll. Auch als Geschenk fürs Osternest. 
Die Intension der Notfalldose ist genauso einfach wie wichtig: 
Helfer sollen in Notsituationen schnell und unkompliziert auf 
wichtige Informationen zugreifen können. Denn Rettungskräfte 
stellen oft Fragen zu lebenswichtigen Themen – die aber nicht 
immer beantwortet werden können. Dann soll die im Kühlschrank 
platzierte Rotkreuzdose helfen. Sie hält auf einem Datenblatt 
alles Wichtige für den Notfall bereit: Gesundheitsdaten, Medi-
kamentenplan, Kontaktdaten von Hausarzt, Pflegedienst und 
Angehörigen. 
Der DRK-Kreisverband Biberach setzt bei diesem Projekt auf ver-
lässliche Partner. Dazu gehört der Heggbacher Werkstattverbund 
der St. Elisabeth-Stiftung. In der Werkstatt für behinderte Men-
schen Biberach mit Hauptstandort in Birkenhard werden die Rot-
kreuzdosen angeliefert. Die Beschäftigten bestücken die Dosen 
mit Datenblättern und jeweils zwei Hinweisaufklebern, die später 
an die Wohnungstür sowie an den Kühlschrank geklebt werden.
 
 

Sicher in den Osterurlaub -  
Die Polizei gibt Ihnen Tipps  
für eine sichere Reise mit ihrem Auto 

Wer mit dem Auto, einem Wohnwagengespann oder dem Wohn-
mobil in den Urlaub fahren möchte, sollte einige einfache Ver-
haltensregeln beachten, um unnötigen Ärger zu vermeiden und 
sicher ans Ziel zu kommen. 
Eine gute Reiseplanung kann helfen, entspannt an den Urlaubsort 
zu kommen. Empfehlenswert ist in diesem Zusammenhang, den 
richtigen Reisezeitpunkt zu wählen und Ausweichrouten parat zu 
haben. Bei Pausen während der Fahrt und am Zielort rät die Po-
lizei, Wertsachen und Papiere nicht unbeaufsichtigt im Fahrzeug 
zu lassen und das Fahrzeug nur an sicheren Orten abzustellen. 
Weitere Tipps der Polizei vor dem Reisestart: 
- Vor Fahrtantritt den technischen Zustand des Fahrzeugs über-
prüfen: Reifen müssen auf richtigen Luftdruck und Schäden 
kontrolliert werden. Ebenso wichtig ist die Überprüfung der 
Warnausrüstung wie Warnweste, Warndreieck, Verbandskasten, 
Ersatzrad und Wagenheber. 
- Das Fahrzeug richtig beladen: Gegenstände, die nicht richtig 
gesichert sind, beispielsweise lose im Fahrzeug oder auf der 
Hutablage liegen, können bei Unfällen oder Bremsmanövern zu 
tödlichen Geschossen werden. Hier helfen Gepäckgitter oder 
-netze. Zulässige Gewichte sowie Dach- und Anhängelasten des 
Fahrzeuges unbedingt beachten. Überladung verändert das Fahr-
verhalten eines Fahrzeuges erheblich. Besonders falsch oder über-
ladene Wohnwagen können leicht ins Schleudern geraten oder 
gar abhängen. Zudem verlängert sich der Bremsweg bei schwer 
beladenen Fahrzeugen. 
- Ausgeschlafen in die Urlaubsreise starten: Müdigkeit und der 
gefürchtete Sekundenschlaf bergen das größte Unfallrisiko. Der 
Start in den Urlaub sollte deshalb nicht nach einem langen Ar-
beitstag erfolgen. Fahrtzeit und Fahrtstrecke sollten großzügig 
und mit genügend Pausen geplant werden. Fahrpausen alle zwei 
Stunden, verbunden mit Entspannungs- oder Lockerungsübungen, 
tragen zu Erholung und Stressabbau bei. 
- Erst gurten, dann starten: Immer den Sicherheitsgurt anlegen. 
Er ist nach wie vor der Lebensretter Nummer eins. Vor allem darauf 
achten, dass Kinder richtig gesichert sind und es auch während 
der Fahrt bleiben. Auch mitreisende Tiere sollten entsprechend 
gesichert sein. 
Weitere Tipps und Informationen finden Sie unter den Adressen 
www.polizei-beratung.de oder www.gib-acht-im-verkehr.de. In-
formationsangebote erhalten Sie zudem bei den Automobilclubs 
oder dem Deutschen Verkehrssicherheitsrat e.V.
 

Kleiderbörse MV Mühlhausen 

Am Freitag, 8. April von 15:00 – 19:30 Uhr und Samstag, 9. April 
von 10:00 – 14:00 Uhr veranstaltet der MV Mühlhausen in Zu-
sammenarbeit mit der Aktion Hoffnung erneut eine Kleiderbörse. 
Unter dem Motto „Shoppen für den guten Zweck” werden in der 
Turn- und Festhalle Mühlhausen wieder neue Markenklamotten 
für den guten Zweck verkauft. Dabei handelt es sich um Ware, die 
aufgrund der Corona-Schließungen nicht verkauft werden konnte. 
Das Angebot umfasst Herren- und Damenmode sowie Sportbe-
kleidung und wurde wieder durch viele neue Teile erweitert. Der 
Erlös kommt sozialen Projekten der Aktion Hoffnung sowie der 
Jugendarbeit des MV Mühlhausen zugute. Es gelten die aktuellen 
Corona-Vorschriften. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Obermarchtaler Münsterkonzerte 2022  
mit einem Jubiläum 

Delikater Chorgesang ist zu erwarten mit 32 Sängern und Sänge-
rinnen des   Konzertchor Oberschwaben  am Samstag, 7. Mai, um 
18 Uhr. Das Konzert „Hebe deine Augen auf“ steht mit Werken von 
Bach, Mozart, Mendelssohn, Saint-Saëns, Vasks, Simon, Humper-
dinck und Rheinberger ganz im Zeichen von Licht und Hoffnung. 
Am Pfingstmontag, 6. Juni, ist wieder das traditionelle barocke 
Trompetenkonzert. 
Am 12. Juni startet ein besonders ambitioniertes Projekt: 
Der „Bach-Zyklus“ an der Holzhey-Orgel in Obermarchtal 2022-
2024 mit sämtlichen Orgelwerken Johann Sebastian Bachs. 
„Bach ist Vorbild und Wegweiser der Menschen bei deren Suche 
nach Ordnung und Sinn.“ (Martin Geck) Freuen Sie sich auf diese 
großartige und vielfältige Musik, interpretiert von exzellenten 
Organisten und Organistinnen aus nah und fern. 
In einer weiteren Hinsicht ist das Jahr 2022 für Obermarchtal 
ein besonderes: 
Vor 10 Jahren, im Oktober 2012, wurde die Restaurierung der 
epochal und kunsthistorisch bedeutsamen Holzhey-Orgel voll-
endet. Aus diesem Grund veranstaltet unser „Förderverein für 
Kirchenmusik und Klosterkultur“, unterstützt vom Amt für Kir-
chenmusik der Diözese,  am Samstag, 8. Oktober, von 16:30 bis 
20:00 Uhr in der Klosteranlage das „Marchtaler Glocken- und Or-
gelkonzert“. Kustos Gregor Simon eröffnet es mit einem geführten 
Konzert der 12 Münsterglocken. Es folgt ein kurzer Vortrag zur 
oberschwäbischen Klostermusik,   ein Stehimbiß und als krö-
nender Abschluß ein Orgelkonzert mit Werken oberschwäbischer 
Barockkomponisten sowie Wolfgang Amadeus Mozarts, gegeben 
von unserem Diözesankirchenmusikdirektor Walter Hirt. Der Ein-
tritt zu diesem festlichen Ereignis ist frei. 
Am 5. November schließlich gibt es die Uraufführung des 2020 
entstandenen Chor- und Orchesterwerkes „Et lux perpetua“ von 
Gregor Simon mit dem Konzertchor Oberschwaben und Orchester.
 

Gastschüler aus Peru suchen nette Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa vom 
07.05 – 03.06.2022 und Der Gegenbesuch ist möglich. Kon-
takt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail:  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Margarita aus Peru, 9 Jahre

Ich vermisse die Schule und meine Freun­
dinnen. Ich möchte viel lieber lernen und 
spielen – aber ich muss jeden Tag in der 
Ziegelei arbeiten, damit wir genug zu essen 
haben. Spende heute für mein Morgen! 
Kinderrechte schützen.

MEIN MORGEN 
ENTSCHEIDET  
SICH HEUTE!

Kindernothilfe_MeinMorgen2021_210x297_.indd   3 21.01.2021   10:26:21
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Neue Kraft durch  
  Vater-Kind-Kuren.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04 
Bank für Sozialwirtschaft

             Vielen Dank!  

SG
5

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrer Spendenaktion für die 
Alzheimer-Forschung. Bestellen Sie das Spenden-statt-
Geschenke-Paket telefonisch unter 0800-200 400 1 
oder online unter alzheimer-forschung.de/anlass.

Haben Sie etwas zu fe iern 
und sind wunschlos glücklich? 
Dann bitten Sie um 

Spenden 
statt Geschenke:
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Pro Aktiv e.V. - body.fit Ochsenhausen
Schlossstrasse 17 | 88416 Ochsenhausen
www.bodyfit-ox.de

Besser fühlen und endlich 
wieder fit werden bei z. B.:

Vom Arzt verordnet – von 
der Krankenkasse bezahlt

Rückenbeschwerden
Hüft-, Knie- und Schulterbeschwerden
Osteoporose, Arthrose, Rheuma
Adipositas (auch Kinder)
Sportverletzungen 
Herz- und Lungenbeschwerden
Bluthochdruck
Diabetes
Schlaganfall
Krebserkrankung
Nach einer Operation 

Pro Aktiv e.V. - body.fit Ochsenhausen

Ihr Beratungstermin unter:

0 73 52 - 5 11 88

FRAGEN SIE 

IHREN ARZT!

Wir bieten Ihnen eine aktive 

Gesundheitsvorsorge!

Elektroniker (m/w/d) 
Automatisierungstechnik/Betriebstechnik
Sorgen Sie für die Instandhaltung und Optimierung 
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie 
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen. 
Standort: Ravensburg. (Job-ID 38406)

Mitarbeiter (m/w/d) Pharmazeutische Produktion
Unterstützen Sie unsere Produktionsstätten in Ravens-
burg Mitte (Job-ID 32786), Ravensburg Süd (34664) und 
Langenargen (37169) bei der Herstellung teils lebens-
wichtiger Medikamente. Gerne auch Quereinstieg!

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Führen Sie an den Standorten Ravensburg oder 
Langenargen die Freigabeprüfungen von Ausgangs-
stoffen und Fertigarzneimitteln durch. (Job-ID 34501)

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind jeden Mittwoch von 13 bis 16 Uhr 
unter Tel. 0751 3700-6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Bei uns bekommen 
Sie vollen Rückhalt.
Egal mit welchem 
Background.

Bei uns bekommen 
vollen Rückhalt.

Egal mit welchem 

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Osterurlaub vom 15.04.22 – 22.04.22
www.praxis-rot.de

Garage oder Lagerraum ab sofort in Ochsenhausen zur
Miete gesucht. Tel. 07352/9112922

Verkaufe Nadelwald in Kirchberg /Iller
 an Höchstbietenden Tel. 07306/9268189 nachm. ab 14.00 Uhr ca.

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

IMMOBILIENMARKT

ÄRZTE
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Ausbildung mit Spaßfaktor?
Kein Problem! Check unsere Ausbildungsberufe 
und werde Teil der THERA-Trainer Family!

THERA-Trainer by medica Medizintechnik GmbH | Hochdorf

FROMM REISEN Biberach eK , Sonja Eitel | Alter Postplatz 13 | 88400 Biberach 
www.reisebuero-fromm.de

» WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
BIST DU DABEI?
Wenn Du eine Ausbildung in der Touristik hast, dann bist Du bei uns richtig!
Melde dich gerne unkompliziert bei uns.
Wir sind ein kleines aber feines Team, flexible Arbeitszeiten sind bei uns möglich.

Lust auf ein erstes Gespräch oder Fragen? 
Dann komm einfach vorbei oder ruf uns unter 07351 82 84 50 an.
WIR FREUEN UNS!
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Ochsenhausen:

für das Gebiet 5: Friedenslinde, Im Grund, Kreuzhalde,
Max-Redelstein-Straße, Weinberg, u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung ans Haus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

  

HU, AU und Gasprüfungen für PKW,
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen /
Wohnmobile, usw.

Terminvereinbarung online oder telefonisch

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero geier.com

  

HU, AU und Gasprüfungen für PKW,
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen /
Wohnmobile, usw.
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Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero-geier.com
www.tuev-nord.de
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